Brandhofgasse 24

8010 Graz Seite 1 von 12
Eréffnungsantrag fiir
Wertpapierdepot mit Verrechnungskonto Depotnummer:
und KONTO plus )
(bei der SCHELHAMMER CAPITAL BANK AG) KONTOplus Nr.
Ich beantrage die Eréffnung eines Wertpapierdepots mit Verrechnungskonto und Konto Plus bei der Plattform der Schelhammer Capital Bank.
P1 |Z Depot-/Kontoinhaber |Z Verfiigung einzeln *
Titel, Vorname, Nachname Geburtsdatum Staatsangehorigkeit

D Herr D Frau

Wohnadresse, Strale, Nr. **** Geburtsland Geburtsort

PLZ, Ort, Land Steueransassigkeit in (Land) 1 **** (Pflichtfeld)

L] pep

E-Mail des Konto/Depotinhabers (=Zustelladresse; fiir Onlinebanking Zugang) Osterr. Mobiltelefonnr. (Onlinebanking Zugang, ungleich P2) Evtl. Steueransissigkeit in (Land) 2 ***
Ausweistyp***** Ausstellungsland Ausstellende Behorde

D Reisepass D Personalausweis D Fuhrerschein

Ausstellungsdatum Gililtig bis Ausweisnummer
Berufliche Tatigkeit und Dienstgeber / beziehung ise Art der Selk andigkeit Wenn Haupt- oder Land

I:‘ selbststandig | Nebenwohnsitz in einem
Drittland mit hohem Risiko**
Hohe der Einkiinfte (ggf. vor Pensionsantritt) Netto/Jahr Pensionsbezug Netto/Jahr Sonstige Einkiinfte (z.B. Miete) Netto/Jahr

Die Angabe der E-Mailadresse sowie einer dsterreichischen Mobiltelefonnummer des Kontoinhabers ist fiir die Er6ffnung erforderlich!
Die Mobiltelefonnummer darf nicht ident mit dem 2. Kontoinhaber (P2) sein.

P2 [X] Depot-/Kontoinhaber X Verfiigung einzeln *

Titel, Vorname, Nachname Geburtsdatum Staatsangehorigkeit
D Herr D Frau

Wohnadresse, Strale, Nr. **** Geburtsland Geburtsort

PLZ, Ort, Land Steueransissigkeit in (Land) 1 ****

L] PEP*

E-Mail des Konto/Depotinhabers (=Zustelladresse; fiir Onlinebanking Osterr. Mobiltelefonnr. (Onlinebanking Zugang, ungleich P1) Evtl. Steueransissigkeit in (Land) 2 ***
Ausweistyp***** Ausstellungsland Ausstellende Behorde

D Reisepass D Personalausweis D Flhrerschein

Ausstellungsdatum Giiltig bis Ausweisnummer
Berufliche Tatigkeit und Dienstgeber / beziehung ise Art der Selk andigkeit Wenn Haupt- oder Land

I:l selbststandig =~ Nebenwohnsitz in einem
Drittland mit hohem Risiko**

Hohe der Einkiinfte (ggf. vor Pensionsantritt) Netto/Jahr Pensionsbezug Netto/Jahr Sonstige Einkiinfte (z.B. Miete) Netto/Jahr

Die Angabe der E-Mailadresse sowie einer dsterreichischen Mobiltelefonnummer des Kontoinhabers ist fiir die Er6ffnung erforderlich!
* Bei kollektiver Zeichnung muss der Passus "einzeln" gestrichen und durch "gemeinsam" ersetzt werden.
** Den Link zu Drittlandern mit hohem Risiko finden Sie auf www.dieplattform.at
*** Definition einer PEP (Politisch exponierten Person): www.dieplattform.at > Fiir Berater > PEP
****Steueransassigkeit im Ausland / Wohnsitzerklarung
Bei Steueransassigkeit im Ausland sowie Adresse im Ausland ist das Formular Steueransassigkeit im Ausland / Wohnsitzerklarung von allen
Depot-/Kontoinhabern unterfertigt, dem Erdffnungsantrag beizulegen. Das Formular steht unter www.dieplattform.at zum Download zur Verfligung.
e Ausweis
Fur Personen mit Osterreichischer Staatsbirgerschaft werden folgende gliltige Dokumente zur Legitimation akzeptiert: Flihrerschein, Reisepass, Personalausweis.
Fur EU- Burger werden folgende gliltige Dokumente zur Legitimation akzeptiert: Reisepass, Personalausweis.
Fur Personen aus Drittstaaten werden folgende glltige Dokumente zur Legitimation akzeptiert: Reisepass.

Status US-Person gemaR US-Foreign Account Tax Compliance Act “FATCA” (Pflichtfeld)

|:| Keine US-Person gemaR FATCA (im Bedarfsfall das "W8"-Formular |:| US-Person gemaB FATCA (z.B. Greencard, US-Staatsbiirgerschaft, Wohnsitz in
beilegen) den USA) Erlduterungen zu FATCA finden Sie auf www.dieplattform.at

Referenzkonto/Bankverbindung SEPA Lastschrift-Mandat* (Pflichtfeld fiir die Eréffnung)

Fiir das Wertpapierdepot und das KONTOplus

Creditor-ID: AT54Z2ZZ00000001001 Schelhammer Capital Bank AG

Die volistindige Angabe einer Bankverbindung des (eines) Konto/Depotinhabers ist fiir die Er6ffnung zwingend erforderlich.

Das Referenzkonto dient in erster Linie zu meiner Sicherheit, da externe Uberweisungen ausschlieRlich auf dieses Konto getétigt werden kénnen. Ich erméchtige die Schelhammer
Capital Bank, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich unser Kreditinstitut an, die von der Schelhammer Capital Bank auf mein Konto
gezogenen Lastschriften einzuldsen. Bei der angegebenen Bankverbindung handelt es sich um ein in Euro gefiihrtes Konto. Als Anschrift gebe ich die oben angegebene
Wohnadresse an. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name des Kontoinhabers (Pflichtfeld!) BIC IBAN
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Depotnummer:

KONTOplus Nr.:

Datenverarbeitung gemaf Datenschutz - Grundverordnung

Ich erklare mich ausdricklich damit einverstanden, dass die Schelhammer Capital Bank AG meine personenbezogenen Daten wie ,Personalien (Name,
Adresse, Kontaktdaten, Geburtstag und -ort, Staatsangehorigkeit, etc.); Legitimationsdaten (z.B. Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z.B.
Unterschriftsprobe); Auftragsdaten (z.B. Zahlungsauftrdge); Daten aus der Erfullung unserer vertraglichen Verpflichtung (z.B. Umsatzdaten im
Zahlungsverkehr); Informationen Uber meinen Finanzstatus (z.B. Bonitatsdaten, Scoring- bzw. Ratingdaten, etc.); Werbe- und Vertriebsdaten;
Dokumentationsdaten (z.B. Beratungsprotokolle); Registerdaten; Bild- und Tondaten (z.B. Video- oder Telefonaufzeichnungen); Informationen aus
meinem elektronischen Verkehr gegeniiber der Bank (z.B. Apps, Cookies, etc.)", einschliellich besonderer Kategorien personenbezogener Daten, auch
als ,sensible Daten bezeichnet, wie beispielsweise ,Sozialversicherungsnummer; Sachwalterschaften; Beziehungsstatus” zu nachfolgenden Zwecken
verarbeitet.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art 4 Nr. 2 DSGVO) erfolgt zur Erbringung und Vermittlung von Bankgeschaften, Finanzdienstleistungen
sowie Versicherungs-, Leasing- und Immobiliengeschaften, insbesondere zur Durchfiihrung unserer Vertrage mit Ihnen und der Ausfiihrung lhrer Auftrage
sowie aller mit dem Betrieb und der Verwaltung eines Kredit- und Finanzdienstleistungsinstituts erforderlichen Tatigkeiten.

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem konkreten Produkt (z.B. Konto, Kredit, Wertpapiere, Einlagen, Vermittlung) und
kénnen unter anderem Beratung, Vermdgensverwaltung und -betreuung sowie die Durchfiihrung von Transaktionen umfassen.
Die konkreten Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung kdnnen Sie den jeweiligen Vertragsunterlagen und Geschaftsbedingungen entnehmen.

Eine Verarbeitung personenbezogener Daten kann auch zum Zweck der Erfilllung unterschiedlicher gesetzlicher Verpflichtungen (z.B. aus dem
Bankwesengesetz, Finanzmarkt-Geldwaschegesetz, Wertpapieraufsichtsgesetz, Borsengesetz, etc.) sowie aufsichtsrechtlicher Vorgaben (z.B. der
Europaischen Zentralbank, der Europaischen Bankenaufsicht, der Osterreichischen Finanzmarktaufsicht, etc.), welchen die Bank als dsterreichisches
Kreditinstitut unterliegt, erforderlich sein.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie Ihre Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Griinden widerrufen kénnen. Der Widerruf ist an nachfolgende
E-Mail-Adresse zu richten: datenschutz@grawe-bankengruppe.at.

Sie kénnen Ihren Widerspruch auch postalisch an die unter Punkt 12 im Informationsblatt Artikel 13 und Artikel 14 DSGVO angefiihrte Adresse richten.
Das Informationsblatt finden Sie unter www.dieplattform.at

Jedenfalls ersuchen wir Sie, um eine eindeutige Zuordnung zu ermdglichen, eine Kopie eines glltigen amtlichen Lichtbildausweises beizufiigen.
Ich nehme zur Kenntnis, dass insbesondere die Rechtmafigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung durch den Widerruf
nicht berthrt wird.

Ich erklare mich mit dem Vorstehenden einverstanden und bestatige, das damit im Zusammenhang stehende Informationsblatt gemaR Artikel 13 und
Artikel 14 DSGVO empfangen, gelesen und verstanden zu haben.
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KONTO plus

KONTOplus Nr.:

Bankgeheimnis

Ich erteile hiermit meine allgemeine, widerrufliche Zustimmung, dass samtliche mich betreffenden Daten, die mit der gegenstandlichen Geschaftsverbindung in
Zusammenhang stehen, in bankiblicher Form, insbesondere zur Abwicklung von Bankgeschaften und zur Darstellung des Kontos im Internet an die umseitig
angefiihrte Wertpapierfirma, das Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner sowie die allfallig fur diese abwickelnde
Gesellschaft und deren Mitarbeiter weitergegeben werden, solange dieser in meinem Auftrag fir mich tatig ist und ein Widerruf dieses Auftrages nicht bekanntgegeben
worden ist. Ich entbinde in diesem Zusammenhang die Schelhammer Capital Bank AG (im Folgenden ,,Bank“ genannt) vom Bankgeheimnis nach § 38 Abs
2Z5BWG.

Vertragsbestimmungen
Ich bestétige, dass ich folgende Unterlagen erhalten und gelesen habe und damit vollinhaltlich einverstanden bin:

Bedingungen

Ich nehme die mir ausgehandigten ,Allgemeinen Bedingungen fir Bankgeschafte* / ,Bedingungen fiir Electronic Banking-Leistungen® in der giiltigen
Fassung sowie die im Anhang befindlichen ,Besonderen Bedingungen fir KONTO plus“ zustimmend zur Kenntnis. Weiters bestatige ich, die ,Allgemeinen
Informationen zu Zahlungsdienstleistungen” erhalten zu haben und nehme diese zustimmend zur Kenntnis. Diese Dokumente sind in der letztglltigen Fassung auf
der Homepage www.dieplattform.at einzusehen.

Die Ubersicht liber die Konditionen habe ich zur Kenntnis genommen. Die Banken haften nur fiir Schaden, die mir im unmitteloaren Zusammenhang mit der
gegenstandlichen Geschaftsverbindung, also dem Fihren eines Kontos, entstehen und dies nur bei grober Fahrldssigkeit oder Vorsatz ihrer Mitarbeiter.

Ich méchte meine Verfiigungen oder Erklarungen auch mittels Telekommunikation (Ubertragung von Auftragen per Fax oder eingescannt per E-Mail) vornehmen. Ich
erklare mich damit ausdriicklich einverstanden, dass solche Verfligungen durch die Banken auf mein Risiko durchgefiihrt werden und ich die volle Haftung fir
Missbrauche sowie Ubertragungsfehler bzw. -verzégerungen trage.

Weitere Bedingungen

Ich nehme zur Kenntnis und bin damit einverstanden, dass die Schelhammer Capital Bank an den mich blicherweise beratenden Vertriebspartner als Vermittler eine
Provision bezahlt, die sich nach dem Kontostand richtet. Mir entstehen hieraus keine zusatzlichen Kosten. Nahere Einzelheiten zu der von der Schelhammer Capital
Bank gewahrten Verglitung geben wir gerne auf Anfrage. Ich verzichte, aus den oben dargestellten Provisionszahlungsflissen herriihrende jetzige und zukinftige
Anspriiche gegenliber der Schelhammer Capital Bank geltend zu machen.

Die Banken sind berechtigt, aber nicht verpflichtet, Mitteilungen und Kontoausziige etc. an die oben angegebene E-Mailadresse (= Zustelladresse) und an das
Onlinebanking System solange rechtsverbindlich zuzustellen, bis ich eine andere E-Mailadresse bekannt gebe oder die Versandart andere. Ich ersuche Sie, mir an
die oben angefiihrte E-Mailadresse die Zugangsdaten fiir Onlinebanking zu Gbermitteln. Grundsatzlich sollte pro Person eine E-Mail-Adresse verwendet werden.
Sofern mehrere Personen die gleiche E-Mail-Adresse verwenden, sind sich alle beteiligten Personen bewusst, dass Informationen fur alle beteiligten Personen,
insbesondere die erstmalige Ubermittlung Verfiigernummer und Identifikationsnummer (PIN) fiir den Log-In, von der Bank nur an diese eine E-Mail-Adresse iibermittelt
werden - ob jede Person darauf Zugriff hat, kann von der Bank nicht gepriift werden. Ubermittiungen an eine gemeinsame E-Mail-Adresse gelten an jede Person als
zugegangen.

Fir die Nutzung des Onlinebanking gelten die ausgehandigten ,Bedingungen flr Electronic Banking-Leistungen® Diese Dokumente sind in der letztglltigen Fassung
auf der Homepage www.dieplattform.at einzusehen.

Einmaleinzug KONTO plus

Datum" min. EUR 500 / max. EUR 20.000
den Betrag EUR einmalig von meinem Referenzkonto
einzuziehen.

Ich beauftrage die Schelhammer
Capital Bank am"

1) Einzug zum nachstmdglichen Termin, falls nicht anders angegeben.

Anlage monatlicher Einzug KONTO plus

min. EUR 50 / max. EUR 2.000

Ich beauftrage die Schellhammer Capital Bank . . . .
den Betrag EUR monatlich von meinem Referenzkonto einzuziehen.

Durchfiihrungstag des monatlichen Einzugs am 02. IZ davon abweichend: am 20. D Startmonat / Jahr:2

2) Start zum néchstméglichen Termin, falls nicht anders angegeben.
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Depotnummer:

Wertpapierdepot mit Verrechnungskonto (bei der SCHELHAMMER CAPITAL BANK AG)

Bankgeheimnis

Ich erteile hiermit meine allgemeine, widerrufliche Zustimmung, dass samtliche mich betreffenden Daten, die mit der gegenstandlichen Geschaftsverbindung in
Zusammenhang stehen, in bankublicher Form, insbesondere zur Abwicklung von Bankgeschéaften und zur Darstellung des Kontos im Internet an die an die umseitig
angefihrte Wertpapierfirma, das Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner sowie die allfallig fir diese abwickelnde
Gesellschaft und deren Mitarbeiter weitergegeben werden, solange dieser in meinem Auftrag fur mich tatig ist und ein Widerruf dieses Auftrages nicht bekanntgegeben
worden ist. Ich entbinde in diesem Zusammenhang die Schelhammer Capital Bank AG (im Folgenden ,,Bank“ genannt) vom Bankgeheimnis nach § 38 Abs
2Z5BWG.

Vertragsbestimmungen
Ich bestétige, dass ich folgende Unterlagen erhalten und gelesen habe und damit vollinhaltlich einverstanden bin:

1. Provisionen

Ich nehme zur Kenntnis und bin damit einverstanden, dass die Bank, neben der von mir gezahlten einmaligen Vertriebsprovision (wird als ,Effektenprovision®
bezeichnet) auf der Grundlage von Vertriebsvertrdgen eine ratierlich ausgezahlte Abschlussprovision groRteils an meinen Berater/Wertpapierfirma, das
Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner fur seine Vermittlungstatigkeit gewahrt, solange die Produkte gehalten werden.
Die einmalige Vertriebsprovision (=Effektenprovision) entspricht der angegebenen Effektenprovision und diese entspricht ohne Angabe dem Prozentsatz des im
aktuellen Verkaufsprospekt des jeweiligen Fonds angegebenen maximalen Ausgabeaufschlages. Die Effektenprovision wird von der Bank teilweise oder ganz an den
Berater/die Wertpapierfirma, das Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner des Depotinhaber bzw. an dessen
Vertriebsorganisation weitergegeben. Die Hohe der ratierlich ausgezahlten Provision berechnet sich als prozentualer Anteil des jeweiligen Wertes der verwahrten
Fondsanteile und betragt - je nach Kapitalanlage- /Investmentgesellschaft und Art des Fonds - in der Regel 0,5 Prozent. Die Hohe dieser von Dritten bezahlten
Zuwendungen werden von dem Kooperationspartner vor der Erteilung eines Auftrags zusammen mit den Kosten des Investments offen gelegt. Ich verzichte mit
meiner Unterschrift auf meine, aus den oben dargestellten Provisionszahlungsfliissen herrithrenden jetzigen und zukiinftigen Anspriiche, von der Bank
und/oder meine(r) Berater/ Wertpapierfirma, dem Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner und/oder dessen
Vertriebsorganisation diese, vorbehaltlich einer anderen vertraglich abweichenden Vereinbarung, herauszuverlangen.

Ich weise die Bank an, die Effektenprovision abziglich Minimum It. Konditionenblatt an meine(n) Berater/ Wertpapierfirma, dem Wertpapierdienstleistungsunternehmen,
Versicherungsunternehmen oder Bankpartner und/oder dessen Vertriebsorganisation auszuzahlen.

2. Elektronische Kommunikation

Ich méchte meine Verfligungen oder Erklarungen auch mittels elektronischer Kommunikation (Ubertragung von Auftrdgen per Fax oder eingescannt per E-Mail)
vornehmen. Ich erklare mich damit ausdriicklich einverstanden, dass solche Verfuigungen durch die Bank auf mein Risiko durchgefiihrt werden und ich die volle Haftung
fur Missbrauche sowie Ubertragungsfehler bzw. -verzégerungen trage. Des Weiteren nehme ich zur Kenntnis, dass elektronische Kommunikation von der Bank
aufgezeichnet und fur mindestens finf Jahre aufbewahrt wird. ( WENN UNZUTREFFEND,BITTE STREICHEN!)

3. Onlinebanking

Ich beantrage die Einrichtung eines Onlinezugangs zum Onlinebanking mit elektronischem Postfach und wiinsche, dass persénlich an mich gerichtete Informationen
nach WAG und Mitteilungen des Kreditinstituts in dieses Postfach elektronisch zugestellt werden. Die Bereitstellung in elektronischer Form soll fiir all meine Depots und
Verrechnungskonten mit gleicher Verfligungsberechtigung erfolgen. Unabhangig davon ist das Kreditinstitut berechtigt, Kontoausziige, Buchungsbelege und
Mitteilungen unter Verrechnung von Versandkosten per Post zu senden, wenn gesetzliche Vorgaben es erfordern oder es aufgrund anderer Umstande zweckmaRig
erscheint. Diese Vereinbarung gilt bis auf weiteres und kann von beiden Seiten jederzeit widerrufen werden. Fir die Nutzung des Onlinebanking gelten die besonderen
Bedingungen fiir Electronic Banking-Leistungen. Die Angabe einer E-Mail-Adresse und Mobiltelefonnummer eines Depot-/Kontoinhabers ist Voraussetzung.
Grundsatzlich sollte pro Person eine E-Mail-Adresse verwendet werden. Sofern mehrere Personen die gleiche E-Mail-Adresse verwenden, sind sich alle beteiligten
Personen bewusst, dass Informationen fiir alle beteiligten Personen, insbesondere die erstmalige Ubermittlung Verfiigernummer und Identifikationsnummer (PIN) fiir
den Log-In, von der Bank nur an diese eine E-Mail-Adresse Ubermittelt werden - ob jede Person darauf Zugriff hat, kann von der Bank nicht geprift werden.
Ubermittlungen an eine gemeinsame E-Mail-Adresse gelten an jede Person als zugegangen.

4. Weitere Bedingungen

Ich nehme die mir ausgehandigten ,Allgemeinen Bedingungen fiir Bankgeschéfte® / ,Bedingungen fiir Electronic Banking-Leistungen® in der gliltigen Fassung sowie
die im Anhang befindlichen ,Besonderen Bedingungen“ zustimmend zur Kenntnis. Diese Dokumente sind in der letztglltigen Fassung auf der Homepage
www.dieplattform.at einzusehen. Weiters nehme ich die Informationen Gber die Kundeneinstufung, die Schutzbestimmungen fir Kundenvermégen, den Umgang mit
Interessenkonflikten, sowie die Durchfiihrungspolitik zur Kenntnis. Das Verrechnungskonto dient NICHT den Zwecken des Zahlungsverkehrs und unterliegt daher nicht
den Bestimmungen des Zahlungsdienstegesetzes (ZaDiG).

Durch meine Unterschrift stimme ich ausdriicklich den Grundsatzen der Auftragsausfiihrung sowie der Ausflihrung von Auftrdgen auRerhalb eines geregelten Marktes
zu. Durch meine Unterschrift stimme ich ferner der Bereitstellung von Informationen iber die Homepage www.dieplattform.at zu.

Die Ubersicht iiber die Konditionen habe ich zur Kenntnis genommen. Ich bestitige mit meiner Unterschrift, eine Kopie dieses Eréffnungsantrags fiir
Wertpapierdepot mit Verrechnungskonto / KONTO plus erhalten zu haben. Anhang: MIFID-Informationen, Besondere Bedingungen zur Eréffnung von Konten und
Depots, Informationsbogen mit Informationen zum Einlagensicherungs- und Anlegerentschadigungsgesetz ESAEG, Infogem21FMGwGInfoblatt, Besondere
Bedingungen fiir KONTO plus

5. Erstzeichnung

Ich nehme zur Kenntnis, dass die Bank meinen Auftrag im Rahmen eines reinen Ausfiihrungsgeschifts entgegennimmt und mir gegeniber keinerlei Beratung
erbringt oder erbracht hat. Die Bank kann daher nicht tGberprifen, ob ich die erforderlichen Kenntnisse und Erfahrungen besitze, um die Risiken im Zusammenhang
mit den auftragsgegensténdlichen Veranlagungsinstrumenten abschatzen zu kénnen und ob meine Anlageentscheidung meinen finanziellen Verhaltnissen und meiner
Risikoneigung entspricht, oder ob ich im flr dieses Produkt definierten Zielmarkt bin. Mir ist bekannt, dass ich eine entsprechende Beratung nur Uber meinen
Berater/Wertpapierfirma, Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner (in weiterer Folge Berater genannt) erhalten kann. Ich
bin ausdriicklich damit einverstanden, dass die Bank nicht fiir die ordnungsgemiaBe Anlageberatung haftet. Sie haftet vielmehr nur fir Schaden, die mir im
unmittelbaren Zusammenhang mit dem Fiihren eines Wertpapierdepots und des Wertpapierverrechnungskontos entstehen, wenn der Schaden auf Vorsatz
oder grober Fahrlassigkeit eines Mitarbeiters beruht. Der Name des Beraters ist am Ende dieses Formulars ersichtlich. Ich bin ausdriicklich damit einverstanden,
dass die Bank daneben keine Aufklarung und Beratung schuldet und nicht fiir eine fehlerhafte Aufklarung oder Beratung durch den Berater haftet. Ich bestatige
mit meiner Unterschrift, dass ich vor der Auftragserteilung meinen Berater konsultiert habe und mit ihm die geplante Wertpapiertransaktion besprochen habe. Ich habe
Informationen Uber die Bank und ihre Dienstleistungen, die Informationen zur Durchfiihrungspolitik und den Umgang mit Interessenkonflikten erhalten. Durch meine
Unterschrift stimme ich ausdriicklich den Grundsatzen der Auftragsausfiihrung zu. Ich verzichte darauf, aus Provisionszahlungsfliissen herriihrenden
jetzigen und zukiinftigen Anspriiche, von der Bank oder Berater, vorbehaltlich einer anderen abweichenden Vereinbarung, herauszuverlangen.
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Depotnummer:
Betrag fiir EINMALANLAGE Betrag fiir .
ISIN-Code Wertpapierbezeichnung (Aktien nur ganze Stiicke) VERMOGENSAUFBAU" keine Effekten-
. (Anleihen nur Norminale) i IndeX|erungz> provision %
(Pflichtfeld!) mind. 1.000 EUR mind. 50 EUR
Durchfithrung Vermégensaufbau®: monatlich am 15. |Z| oder quartalsweise am: 15.|:| Startmonat / Jahr:

" Start zum nachstmadglichen Termin, falls nicht anders angegeben. Quartalsweise erfolgt die Durchfiihrung in jedem 3. Monat.

2 Automatische Anpassung der Vermégensaufbaurate um jahrlich 4%, erstmalige Anpassung im 13. Durchfiihrungsmonat. Die Indexierung kann jederzeit widerrufen werden.

%) Der Einzug fiir den Vermbgensaufbauplan findet vier Werktage vor dem Durchfiihrungstermin vom bekannt gegebenen externen Abbuchungskonto statt. Um eine Investition noch im selben Monat zu
ermdglichen, muss der Auftrag mindestens 7 Werktage vor Erstdurchfiihrung bei uns einlangen.

Kaufinformationen: Bei Wertpapierkdufen wird die angegebene Effektenprovision verrechnet und einbehalten. Die Effektenprovision entspricht ohne Angabe dem
Prozentsatz des im aktuellen Verkaufsprospekt des jeweiligen Fonds angegebenen maximalen Ausgabeaufschlages. Bei Wertpapieren ohne Ausgabeaufschlag It.
Verkaufsprospekt, wird ohne zusatzliche Angabe, eine Effektenprovision in der Héhe von 3,0% verrechnet. Die Effektenprovision wird zusatzlich zu den im Konditionenblatt
angegebenen Handelsspesen verrechnet. Zur Veranlagung kommt der um die Effektenprovision verminderte Betra

EINMALANLAGE VERMOGENSAUFBAUPLAN
& \ézgi?:r g::g.skonto bei der Schelhammer |:| Bestehendes Referenzkonto. Wird verwendet, wenn keine Auswahl erfolgt.
Uberweisung vom KONTO plus auf Verrechnungskonto |:| Verrechnungskonto bei der Schelhammer Capital Bank
Betrag: IBAN:

[] KONTOplus | IBAN:

Ohne Angabe entspricht der Betrag dem gesamten Investitionsbetrag (=<Summe der Einmalanlagen)

Ab einem Mittelzufluss von 75.000 EUR (Einmalanlage) bzw. der Anlage eines Vermdgensaufbauplans i.H.v. mindestens 1.000 EUR Ubermitteln Sie bitte das KYC-Formular. Andernfalls
kann lhr Auftrag von der Bank nicht angenommen werden. Anforderungen zu separaten Mittelherkunftsnachweisen ab entsprechenden Schwellenwerten!

ETF (HANDELSPLATZE/SAMMELAUFTRAG) Die Auftrage zu ETFs werden entweder indirekt (iiber einen Kontrahenten) oder direkt an XETRA Frankfurt oder auBerbdrslich
an einen Direkthandelspartner weitergeleitet. Da im Rahmen von Betragsorders auch Bruchstiicke von Anteilen an Finanzinstrumenten erworben werden, welche als
Einzelorder nicht erwerbbar waren und zur Vermeidung von unverhaltnismaRig hohen Fremdspesen behalt sich die Bank vor, Auftrage zusammenzufassen und als
Sammelauftrag weiterzuleiten. Eine angegebene Effektenprovision wird zusétzlich zu den im Konditionenblatt angegebenen Handelsspesen unabhangig des im aktuellen
Verkaufsprospekt angegebenen maximalen Ausgabeaufschlag verrechnet. Die Durchfiihrung des ETF Vermégensaufbauplan ist monatlich am 15. vorgesehen.

Aktien (HANDELSPLATZ/ORDERART) Die Auftréage in Aktien werden gemaR unserer Ausfiihrungsrichtlinien der best execution policy als Bestens Order durchgefihrt, sollte
das nicht gewlinscht sein verwenden Sie bitte das “Auftragsformular mit Beratung Bérsenhandel”.

| Ein monatlicher oder iuartalsweiser Verméiensaufbau ist nicht méilich.

I:l Bereitstellung in elektronischer Form I:l auf Papier (Verrechnung von Versandkosten; kommt zur Anwendung wenn keine
(Ein Onlinebanking ist Voraussetzung; siehe Vertragsbestimmungen Punkt 3)

Auswahl getroffen wurde und kein Onlinebanking vorhanden ist)

Ich erklare, dass ich mit den Informationen zum Einlagensicherungs- und Anlegerentschadigungsgesetz (ESAEG)
und Information zur Datenverarbeitung nach dem Finanzmarkt-Geldwaschegesetz (FM-GwG) (Informationsbogen auf Seite 7), einverstanden bin.

I:l Ich erklare, dass mir mitgeteilt wurde, dass die Plattform der Schelhammer Capital Bank Depots und Konten nur auf eigene Rechnung ihrer Kunden fiihrt. Hiermit bestétige ich,
dass die beantragte Geschéaftsverbindung auf meine Rechnung erfolgt. Dies gilt auch fir alle kiinftigen Kaufe, Umschichtungen, Stlickeeinlieferungen und Transaktionen.

Ich beantrage die Eréffnung eines KONTO plus in EURO bei der Schelhammer Capital Bank AG.
Ich erkldre mich mit den Vertragsbestimmungen auf Seite 3 einverstanden.

Ich beantrage die Eréffnung eines Wertpapierdepots mit Verrechnungskonto bei der Plattform der Schelhammer Capital Bank AG.
Ich erkldre mich mit den Vertragsbestimmungen auf Seite 4 einverstanden.

‘ |:| Ich erklare, dass ich mit der Datenverarbeitung gemaR der Datenschutz — Grundverordnung auf Seite 2 einverstanden bin.

Ort, Datum Unterschrift zu P1 Unterschrift zu P2

Stempel der Beraterfirma Stempel des Beraters (wenn vorhanden) Telefonnummer Berater

Beraternummer / Name des Beraters in Blockbuchstaben

Unterschrift des Beraters / Die Legitimationsdaten wurden von mir aus dem

Originaldokument entnc Die Legitimation wurde gepriift.
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Besondere Bedingungen fiir KONTO plus

Kontoeréffnung

Der Kontoinhaber (im Folgenden kurz ,Kunde“) erhalt nach Abschluss des umseitigen
Kontoerdffnungsantrages eine Bestatigung der Schelhammer Capital Bank AG (die
"Banken") Uber die Erdffnung seines Kontos, wodurch der umseitige Antrag als
angenommen gilt. Die Zustellung von Mitteilungen, Kontoausziigen etc. erfolgt
ausschlieBlich an die im Formular unter Punkt 1 angegebene E-Mailadresse
(Zustelladresse) bzw. elektronisch mittels Onlinebanking.

Der Kontoeréffnungsantrag wird insbesondere abgelehnt, wenn die Identitdt des Kunden
bzw. des Zeichnungsberechtigten nicht ordnungsgemaR festgehalten wurde (Art des
Ausweises, ausstellende Behorde, etc.). Erklarungen und Gelder reisen auf Gefahr des
Kunden. Fiir Gebrechen bei Ubermittiungen haften die Banken nur bei Vorsatz und grober
Fahrlassigkeit. Die Haftung fiir leichte Fahrlassigkeit bei Ubermittiungsfehlern und —
gebrechen ist — ausgenommen bei Personenschaden — ausgeschlossen.

Der Kunde nimmt zur Kenntnis, dass die Banken in Erfiillung der gesetzlichen
Sorgfaltspflichten im Einzelfall Informationen und/oder Nachweise Uber durchzufiihrende
Geldflisse einzuholen haben. Sollten die von den Banken hiefiir notwendig erachteten
Informationen und/oder Nachweise nicht zur Verfiigung gestellt werden, sind die Banken
berechtigt, die jeweiligen Transaktionen nicht durchzufiihren und bei Zahlungseingdngen
den Uberweisungsbetrag an die auftraggebende Bank riickzuleiten. Sollte das Konto keine
Werte bzw. keinen Habensaldo aufweisen, sind die Banken berechtigt, es jederzeit auch
ohne formellen SchlieRungsantrag zu schlieRen. Weiters nimmt der Kunde zur Kenntnis,
dass es sich bei diesem Konto nicht um eines handelt, das fiir den uneingeschrankten
Zahlungsverkehr vorgesehen ist. Die Banken haben bei nicht vereinbarungsgemafRer
Verwendung das Recht zur sofortigen Kiindigung des Kontos.

. Auftrdge und Erkldarungen

Wird der gegenstandliche Antrag von der am Antrag angefiihrten Wertpapierfirma, dem
Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner fiir
den Kunden bei den Banken eingereicht, so sind diese bei Unrichtigkeiten,
Unvollstandigkeiten, fehlenden Angaben und Ahnlichem des Auftrages berechtigt,
Erklarungen wegen notwendiger Richtigstellungen und/oder Vervollstandigungen
gegenliber der am Antrag angefihrten Wertpapierfirma, dem
Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner
abzugeben und den Auftrag erst nach Richtigstellung und/oder Vervollstdndigung
durchzufiihren.

Der Kunde kann Auftradge nur im Rahmen eines Guthabens durchfiihren, wobei der Kunde
Dispositionen nur im Onlinebanking vornehmen kann. Der Kunde darf das Konto nicht
liberziehen. Lassen die Banken im Einzelfall eine Uberschreitung zu, so gelten dafiir
sinngeman die Bestimmungen der Allgemeinen Geschaftsbedingungen fiir Bankgeschéfte
sowie Punkt 10. dieser Bedingungen. Mit Beantragung eines KONTO plus wird der Kunde
im Onlinebanking automatisch auch fiir Auftrage auf seinem Verrechnungskonto, wie oben
beschrieben, freigeschalten.

Der Kunde kann jederzeit Einzahlungen durch Uberweisungen durchfiihren. Einzahlungen
haben die IBAN und den Namen des Kunden zu enthalten. Die Banken haben das Recht,
Einzahlungen, die diesen Vorgaben nicht entsprechen, riickzuleiten.

Die Banken sind berechtigt, rechtlich bedeutsame Erklarungen an die angegebene E-
Mailadresse des Kunden sowie mittels Onlinebanking zuzustellen. Die Banken werden
Mitteilungen und Konto- und Depotausziige etc. mittels Onlinebanking oder an die vom
Kunden angegebene E-Mailadresse (Zustelladresse) solange rechtsverbindlich
zuzustellen, bis der Kunde eine andere E-Mailadresse bekannt gibt.

. Zinssatz

Der jeweils glltige Zinssatz findet sich auf der Homepage www.dieplattform.at.
Zinssatzénderungen werden dem Kunden 8 Wochen vor der geplanten Anderung per E-
Mail oder mittels Onlinebanking mitgeteilt. Ist der Kunde mit der Zinssatzanderung nicht
einverstanden, kann er den Vertrag bis zum Inkrafttreten des neuen Zinssatzes kiindigen.
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4. Gebiihren und Steuern

Die fir die Kontofiihrung zur Verrechnung kommenden Spesen, Provisionen und
Kostenerséatze ergeben sich aus der jeweils gliltigen Konditioneniibersicht, welche in den
Geschaftsraumen aufliegt und dem Kunden jahrlich zugestellt wird. Die Depot- und
Kontofiihrungsgebiihren, Kosten, sowie allfallige Steuern etc. werden dem Konto angelastet.
Sollte dieses keine entsprechende Deckung aufweisen, sind die Banken erméchtigt, Anteile
der gegebenenfalls am Depot des Kunden erliegenden Wertpapiere im erforderlichen
AusmaB zu verkaufen oder vom angegebenen Referenzkonto einzuziehen. Die Banken
dirfen Entgeltanpassungen im Rahmen der Veranderungen der Verbraucherpreise
(Verbraucherpreisindex 2010) vornehmen.

Der Kunde ermachtigt die Banken zur Abfuhr der Kapitalertragssteuer (KESt), bis eine KESt-
Befreiungserklarung oder ein Nachweis sonstiger Steuerbefreiung vorliegt.

Gerichtsstand und anwendbares Recht

Fur diesen Vertrag gilt 6sterreichisches Recht. Erfiillungsort und Gerichtsstand sind Graz. Fir
Verbraucher im Sinne des § 1 KSchG gilt der Verbrauchergerichtsstand gemaf § 14 KSchG.

Aufklarung iiber das Riicktrittsrecht nach § 3 Konsumentenschutzgesetz
(KSchG)

Hat der Kunde, der Verbraucher im Sinne des § 1 KSchG ist, seine Vertragserklarung weder
in von den Banken fiir ihre geschaftlichen Zwecke dauernd ben(tzten Rdumen noch bei einem
von ihnen dafiir auf einer Messe oder einem Markt benutzten Stand abgegeben, so kann er
von seinem Vertragsantrag oder vom Vertrag zuriicktreten. Dieser Ricktritt kann bis zum
Zustandekommen des Vertrags oder danach binnen zwei Woche erklart werden. Die Frist
beginnt mit der Ausfolgung einer Urkunde, die zumindest den Namen und die Anschrift der
Banken, die zur Identifizierung des Vertrags notwendigen Angaben sowie eine Belehrung tiber
das Rucktrittsrecht enthalt, an den Kunden, friihestens jedoch mit dem Zustandekommen des
Vertrags zu laufen. Diese Belehrung ist dem Kunden anlésslich der Entgegennahme seiner
Vertragserklarung auszufolgen.

Das Rucktrittsrecht besteht auch dann, wenn die Banken oder ein mit ihnen
zusammenwirkender Dritter den Kunden im Rahmen einer Werbefahrt, einer Ausflugfahrt oder
einer ahnlichen Veranstaltung oder “durch personliches, individuelles Ansprechen auf der
StralRe” in die von der Bank fiir inre geschéftlichen Zwecke beniitzten Rdume gebracht haben.

Das Ruicktrittsrecht steht dem Kunden nicht zu,

- wenn er selbst die geschéftliche Verbindung mit der Bank oder dessen Beauftragten
zwecks SchlieRBung dieses Vertrages angebahnt hat oder

- wenn dem Zustandekommen des Vertrages keine Besprechungen zwischen den
Beteiligten oder ihren Beauftragten vorausgegangen sind.

Der Ricktritt bedarf zu seiner Rechtswirksamkeit der Schriftform. Es gentigt, wenn der Kunde
ein Schriftstiick, das seine Vertragserklarung oder die der Bank enthélt, den Banken oder
deren Beauftragten, die an den Vertragsverhandlungen mitgewirkt haben, mit einem Vermerk
zuriickstellt, der erkennen lasst, dass der Kunde das Zustandekommen oder die
Aufrechterhaltung des Vertrags ablehnt. Es genligt, wenn die Erkldrung innerhalb des
genannten Zeitraumes abgesendet wird.

Riicktrittsrecht nach Fernfinanzdienstleistungsgesetz:

Hat der Kunde, der Verbraucher im Sinne des § 1 KSCHG ist, seine Vertragserklarung
unter ausschlieBlicher Verwendung eines oder mehrerer Fernkommunikationsmittel im
Rahmen eines fiir den Fernabsatz organisierten Vertriebs- oder Dienstleistungssystems
des Unternehmers abgeschlossen, dann kann er vom Vertrag oder seiner
Vertragserklarung binnen 14 Tagen zurlicktreten. Die Frist ist jedenfalls gewahrt, wenn der
Ricktritt schriftlich oder auf einem anderen, dem Empféanger zur Verfiigung stehenden und
zuganglichen dauerhaften Datentréger erklart und diese Erklarung vor dem Ablauf der Frist
abgesendet wird.
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Informationsbogen fiir den Einleger gemaR § 37a BWG

Grundlegende Informationen tiber den Schutz von Einlagen

Einlagen bei der CAPITALBANK -

GRAWE GRUPPE AG sind geschiitzt Einlagensicherung AUSTRIA GmbH (O]
durch:

100 000 EUR pro Einleger pro Kreditinstitut  (2)
Sicherungsobergrenze: Die folgenden Marken sind Teil Ihres

Kreditinstituts: die plattform

Alle lhre Einlagen bei demselben Kreditinstitut
werden ,aufaddiert’ und die Gesamtsumme
unterliegt der Obergrenze von 100 000 EUR (2)

Falls Sie mehrere Einlagen bei
demselben Kreditinstitut haben:

Falls Sie ein Gemeinschaftskonto mit

einer oder mehreren anderen Personen Die Obergrenze von 100 000 EUR gilt fiir jeden

haben: einzelnen Einleger 3)
Erstattungsfrist bei Ausfall eines .
Kreditinstituts: 7 Arbeitstage “)
Wahrung der Erstattung: Euro

Einlagensicherung AUSTRIA GmbH (1)
Kontaktdaten:

Wipplingerstrae 34/4/DG4, 1010 Wien, 1)
+43 533 98 03-0, office@einlagensicherung.at

Weitere Informationen: www.einlagensicherung.at

Zusétzliche Informationen
(1) Fiir die Sicherung lhrer Einlage zustandiges Einlagensicherungssystem:

lhre Einlage wird von einem gesetzlichen Einlagensicherungssystem gedeckt. Im Falle einer
Insolvenz lhres Kreditinstituts werden lhre Einlagen bis zu 100 000 EUR erstattet.

(2) Allg ine Sicherungsobergrenze:

Sollte eine Einlage nicht verfigbar sein, weil ein Kreditinstitut seinen finanziellen
Verpflichtungen nicht nachkommen kann, so werden die Einleger von dem
Einlagensicherungssystem entschadigt. Die betreffende Deckungssumme betragt maximal 100
000 EUR pro Kreditinstitut. Das heifl’t, dass bei der Ermittlung dieser Summe alle bei demselben
Kreditinstitut gehaltenen Einlagen addiert werden. Halt ein Einleger beispielsweise 90 000 EUR
auf einem Sparkonto und 20 000 EUR auf einem Girokonto, so werden ihm lediglich 100 000
EUR erstattet. Falls Konten in einer anderen Wahrung als Euro gefiihrt werden, wird fiir die
Berechnung der zu erstattenden Summe der Devisenmittelkurs des Tages verwendet, an dem
der Sicherungsfall eingetreten ist.

Diese Methode wird auch angewandt, wenn ein Kreditinstitut unter unterschiedlichen Marken
auftritt. Die SCHELHAMMER CAPITAL BANK AG ist auch unter dem Namen die plattform tatig.
Das heiltt, dass die Gesamtsumme aller Einlagen bei einer oder mehrerer dieser Marken in
Hohe von bis zu 100.000EUR gedeckt ist.

(3) Sicherungsobergrenze fiir Gemeinschaftskonten:
Bei Gemeinschaftskonten gilt die Obergrenze von 100 000 EUR fiir jeden Einleger.

Einlagen auf einem Konto, liber das zwei oder mehrere Personen als Mitglieder einer
Personengesellschaft oder Sozietdt, einer Vereinigung oder eines &hnlichen
Zusammenschlusses ohne Rechtspersonlichkeit verfligen kénnen, werden bei der Berechnung

der Obergrenze von 100 000 EUR allerdings zusammengefasst und als Einlage eines einzigen
Einlegers behandelt.

In einigen Fallen (wenn die Einlagen aus Immobilientransaktionen im Zusammenhang mit privat
genutzten Wohnimmobilien resultieren, oder gesetzlich vorgesehene soziale Zwecke erfiillen
und an bestimmte Lebensereignisse des Einlegers, wie etwa Heirat, Scheidung, Pensionsantritt,
Kiindigung, Entlassung, Invaliditit oder Tod anknlpfen oder auf der Auszahlung von
Versicherungsleistungen oder Entschadigungszahlungen fiir aus Straftaten herriihrende
Korperschaden oder falscher strafrechtlicher Verurteilung beruhen und der Sicherungsfall
jeweils innerhalb von zwdlf Monaten nach Gutschrift des Betrags oder nach dem Zeitpunkt, ab
dem diese Einlagen auf rechtlich zulassige Weise Ubertragen werden kdnnen, eintritt) sind
Einlagen tber 100 000 EUR hinaus gesichert.

Weitere Informationen sind erhaltlich Giber www.einlagensicherung.at

(4) Erstattung:

Das zustandige Einlagensicherungssystem ist Einlagensicherung AUSTRIA GmbH,
WipplingerstraRe 34/4/DG4, 1010 Wien, +43 (1) 533 98 03-0, office@einlagensicherung.at,
www.einlagensicherung.at. Es wird |hnen lhre Einlagen (bis zu 100 000 EUR) spatestens
innerhalb von 7 Arbeitstagen erstatten.

Haben Sie die Erstattung innerhalb dieser Fristen nicht erhalten, sollten Sie mit dem
Einlagensicherungssystem  Kontakt aufnehmen, da der Giltigkeitszeitraum  fir
Erstattungsforderungen nach einer bestimmten Frist abgelaufen sein kann.

Weitere Informationen sind erhaltlich Giber www.einlagensicherung.at.

Weitere wichtige Informationen:

Einlagen von Privatkunden und Unternehmen sind im Allgemeinen durch
Einlagensicherungssysteme gedeckt. Fur bestimmte Einlagen geltende Ausnahmen werden auf
der Website des zustandigen Einlagensicherungssystems mitgeteilt. Ihr Kreditinstitut wird Sie
auf Anfrage auch dariber informieren, ob bestimmte Produkte gedeckt sind oder nicht. Wenn
Einlagen erstattungsfahig sind, wird das Kreditinstitut dies auch auf dem Kontoauszug
bestatigen.

Von der Einlagensicherung ausgenommen sind beispielsweise Einlagen von Kreditinstituten,
Wertpapierfirmen, Finanzinstituten, staatlichen Stellen u.a. Eine Aufzéhlung der von der
Sicherung ausgenommenen Einlagen findet sich in § 10 Einlagensicherungs- und
Anlegerentschadigungsgesetz (ESAEG).

In Féllen, in denen Einlagen tber 100 000 EUR hinaus gesichert sind, bedarf es eines
gesonderten Antrags der Einleger an das Einlagensicherungssystem, der grundsatzlich
innerhalb von zw6lf Monaten nach Eintritt des Sicherungsfalls an die Sicherungseinrichtung zu
stellen ist.

Bei der Berechnung der gedeckten Einlagen sind erstattungsfahige Einlagen nicht zu
beriicksichtigen, soweit ihnen Verbindlichkeiten des Einlegers gegeniiber dem Kreditinstitut
gegeniberstehen, die gemaR gesetzlichen oder vertraglichen Bestimmungen aufrechenbar sind
und die vor oder spatestens zum Zeitpunkt des Eintritts des Sicherungsfalls fallig wurden.

Bei Gemeinschaftskonten werden die erstattungsfahigen Einlagen im Sicherungsfall zu gleichen
Teilen auf die Einleger verteilt, auBer die Einleger des Gemeinschaftskontos haben dem
Kreditinstitut vor Eintritt des Sicherungsfalls schriftlich besondere Regelungen fiir die Aufteilung
der Einlagen tUbermittelt.

Gedeckte Einlagen werden nicht ausbezahlt, wenn in den letzten 24 Monaten vor Eintritt des
Sicherungsfalls keine Transaktion in Verbindung mit einer Einlage stattgefunden hat und der
Wert der Einlage geringer ist als die Verwaltungskosten, die der Sicherungseinrichtung bei der
Auszahlung entstehen wiirden.

Im Ubrigen verweisen wir auf die gesetzlichen Bestimmungen des Einlagensicherungs- und
Anlegerentschadigungsgesetzes (ESAEG) sowie die einschlagigen Bestimmungen im BWG,
die wir auf Wunsch gerne zur Verfligung stellen

Information zur Datenverarbeitung nach dem Finanzmarkt-Geldwaschegesetz (FM-GwG)

Das Kreditinstitut ist durch das Finanzmarkt-Geldwaschegesetz (FM-GwG) im Rahmen seiner
Sorgfaltspflichten zur Verhinderung von Geldwéscherei und Terrorismusfinanzierung dazu
verpflichtet, von Personen bei Begriindung der Geschéftsbeziehung oder anlésslich einer
gelegentlichen Transaktion bestimmte Dokumente und Information einzuholen und
aufzubewahren.

Das Kreditinstitut hat gemaR FM-GwG u.a. die Identitdt von Kunden, wirtschaftlichen
Eigentiimern von Kunden oder allfalligen Treugebern des Kunden festzustellen und zu prifen,
den vom Kunden verfolgten Zweck und die vom Kunden angestrebte Art der
Geschéaftsbeziehung zu bewerten, Informationen Uber die Herkunft der eingesetzten Mittel
einzuholen und zu prifen, sowie die Geschéftsbeziehung und die in ihrem Rahmen
durchgefiihrten Transaktionen kontinuierlich zu Uberwachen. Das Kreditinstitut hat
insbesondere Kopien der erhaltenen Dokumente und Informationen, die fiir die Erfillung der
beschriebenen Sorgfaltspflichten erforderlich sind und die Transaktionsbelege und -
aufzeichnungen, die fiir die Ermittlung von Transaktionen erforderlich sind, aufzubewahren.

Das FM-GwG raumt dem Kreditinstitut die gesetzliche Erméachtigung iSd Datenschutzgesetzes
(DSG 2000) zur Verwendung der genannten Daten der Kunden im Rahmen der Ausiibung der

Schelhammer Capital Bank AG | FN 58248i | BLZ 19190 | Firmensitz 1010 Wien

Geschaftsanschrift "die Plattform" | Brandhofgasse 24 | 8010 Graz | www.dieplattform.at | service@dieplattform.at

Sorgfaltspflichten zur Verhinderung von Geldwascherei und Terrorismusfinanzierung ein, zu
denen das Institut gesetzlich verpflichtet ist und die dem o&ffentlichen Interesse dienen. Die
Datenverarbeitungen im Rahmen der beschriebenen Sorgfaltspflichten beruhen auf einer
gesetzlichen Verpflichtung der Bank. Ein Widerspruch des Kunden gegen diese
Datenverarbeitungen darf daher von der Bank nicht beachtet werden.

Das Kreditinstitut hat alle personenbezogenen Daten, die sie ausschlieRlich auf der Grundlage
des FM-GwG fiir die Zwecke der Verhinderung von Geldwascherei und Terrorismusfinanzierung
verarbeitet bzw. gespeichert hat, nach Ablauf einer Aufbewahrungsfrist von 5 Jahren zu I6schen,
es sei denn, Vorschriften anderer Bundesgesetze erfordern oder berechtigen zu einer langeren
Aufbewahrungsfrist oder die Finanzmarktaufsicht hat langere Aufbewahrungsfristen durch
Verordnung festgelegt.

Personenbezogene Daten, die vom Kreditinstitut ausschlieRlich auf der Grundlage des FM-GwG
fir die Zwecke der Verhinderung von Geldwascherei und Terrorismusfinanzierung verarbeitet
werden, dirfen nicht in einer Weise weiterverarbeitet werden, die mit diesen Zwecken
unvereinbar ist. Diese personenbezogenen Daten durfen nicht fiir andere Zwecke, wie
beispielsweise fir kommerzielle Zwecke, verarbeitet werden.
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Besondere Bedingungen zur Eréffnung von Konten und Depots
der Schelhammer Capital Bank AG

Konto- und Depoteroffnung

Der Depot-/Kontoinhaber (im Folgenden kurz ,Kunde*“) erhalt nach Abschluss des umseitigen
Konto- und Depoterdffnungsantrags eine schriftiche Bestatigung von der Schelhammer
Capital Bank AG (im Folgenden kurz ,Bank®) Uber die Erdffnung seines Depots/Kontos,
wodurch der umseitige Antrag als angenommen gilt. Der Kunde nimmt zur Kenntnis, dass die
Annahme und die Investition erst nach Einlangen der Investitionssumme und der
vollstandigen Original-Unterlagen durchgefiihrt wird. Die Zustellung von Mitteilungen, Konto-
und Depotausziigen etc. erfolgt ausschlielich an die im Feld 1 angegebene Adresse oder
hinterlegte E-Mail-Adresse (Zustelladresse).

Der Konto- und Depoterdffnungsantrag wird insbesondere abgelehnt, wenn die Identitét des
Kunden bzw. von Zeichnungsberechtigten nicht ordnungsgemaR festgehalten wurde (Art des
Ausweises, ausstellende Behorde....). Erklarungen und Gelder reisen auf Gefahr des
Kunden. Fiir Gebrechen bei Ubermittlungen haftet die Bank nicht.

Der Kunde nimmt zur Kenntnis, dass die Bank in Erfiillung der gesetzlichen Sorgfaltspflichten
im Einzelfall Informationen und/oder Nachweise iber durchzufiihrende Geldflisse
einzuholen hat. Sollten die von der Bank hiefiir notwendig erachteten Informationen und/oder
Nachweise nicht zur Verfligung gestellt werden, ist die Bank berechtigt, die jeweiligen
Transaktionen nicht durchzufilhren, und bei Zahlungseingéngen den Uberweisungsbetrag an
die auftraggebende Bank riickzuleiten.

Sollte das Depot/Konto keine Werte bzw. keinen Habensaldo aufweisen, ist die Bank
berechtigt, es jederzeit auch ohne formellen SchlieRungsantrag zu schlieen. Weiters nimmt
der Kunde zur Kenntnis, dass es sich bei dem Konto um ein Wertpapierverrechnungskonto
handelt, auf das keine externen Einziehungen erfolgen diirfen.

Auftrage allgemein

Wird der gegenstandliche Auftrag bzw. Antrag von der umseitig angefiihrten Wertpapierfirma,
dem Wertpapierdienstleistungsunternehmen, Versicherungsunternehmen oder Bankpartner
fir den Kunden bei der Bank eingereicht, so ist diese bei Unrichtigkeiten, Unvollsténdigkeiten,
fehlenden Angaben und Ahnlichem des Auftrages berechtigt, Erklarungen wegen
notwendiger Richtigstellungen und/oder Vervollstandigungen gegeniiber der umseitig
angefiihrten Wertpapierfirma, dem Wertpapierdienstleistungsunternehmen,
Versicherungsunternehmen oder Bankpartner abzugeben und den Auftrag erst nach
Richtigstellung und/oder Vervollstandigung durchzufiihren.

Das Risiko aus einer Auftragserteilung, welche Wertpapierorders betrifft, insbesondere aus
einer mangelnden Berechtigung oder sonstigem  Missbrauch sowie bei
Ubermittlungsirrtiimern bzw. -verzégerungen in der Sphére des Kunden, tragt der Kunde.

Die Bank ist berechtigt, Uber den ganzen Tag Auftrage Ihrer Kunden zu sammeln und
gesammelt weiterzuleiten.

Die Bank ist bemiiht, Auftrage, die Wertpapierorders betreffen, unverziiglich zu erfassen und
weiterzuleiten. Erfolgt eine solche Auftragserteilung auf Wunsch des Kunden auRerhalb der
Biroraumlichkeiten, nimmt der Kunde zustimmend zur Kenntnis, dass die Weiterleitung mehr
als einen Werktag in Anspruch nehmen kann.

Die Orderannahme betreffend Wertpapiere erfolgt Montag bis Donnerstag bis 16.30 Uhr und
Freitag bis 14.30 Uhr, eine nach diesem Zeitpunkt einlangende Order wird in der Regel erst
am nachstfolgenden Bankarbeitstag weiterbearbeitet.

Grundsétzlich erfolgt die Information Uber die den Kunden gegeniiber erbrachten
Wertpapierdienstleistungen in der jeweils vereinbarten Form unverziglich nach deren
Ausfiihrung, spatestens am ersten Geschaftstag nach Eingang der fiir die Ausfiihrung des
Auftrages bendtigten Daten.

Bei hoherer Gewalt bzw. Systemausfallen kann sich die Bearbeitung des Auftrags verzégern.
Die Bank haftet nur bei Vorsatz bzw. grober Fahrlassigkeit fiir Anspriiche, die aufgrund
verzogerter Bearbeitung des Auftrags bei Systemausfallen bzw. hdherer Gewalt beruhen.

Einzahlungen, die vom Kunden selbst vorgenommen werden, haben den Namen, die
Anschrift des Kunden und die Antragsnummer des Auftrages zu enthalten. Die Bank hat das
Recht Einzahlungen, die diesen Vorgaben nicht entsprechen, riickzuleiten. Orders werden
nur bei entsprechendem Habensaldo durchgefiihrt.

Einem Auftrag zum Ubertrag von Finanzinstrumenten kann nur fiir ganze Stiicke/Nominale
entsprochen werden. Kommastiicke werden verkauft und der Gegenwert wird auf das
Verrechnungskonto des Kunden gutgeschrieben.

Vom Kunden erteilte Kauforders sind nur fiir die Dauer von 90 Tagen ab Annahme giiltig.
Wenn binnen dieser Frist bei der Bank kein Investitionsbetrag eingelangt ist, erlischt die
Kauforder automatisch. Eine Verstandigung hieriiber erfolgt nicht.

Hat der Kunde den Kauf mehrerer Wertpapiere in Auftrag gegeben und ist am Konto nicht
genligend Guthaben vorhanden, erfolgt die Investition nach der, am Antrag angegebenen
Reihenfolge und in weiterer Folge nach Durchfiihrbarkeit, jedoch nur dann, wenn die jeweilige
Investitionssumme des einzelnen Wertpapiers erreicht ist. Teilausfiihrungen werden nicht
durchgefiihrt.

Im Auftrag zum Verkauf von Wertpapieren kann der Kunde der Bank die Weisung erteilen,
aus welchem Bestand (Bestand, der vor dem 1.1.2011 ("Altbestand"), oder Bestand, der ab
dem 1.1.2011 ("Neubestand") angeschafft wurde) verkauft werden soll. Erteilt der Kunde der
Bank keine Weisung, wird die Bank fiir die Ausfiihrung des Verkaufes zuerst den Altbestand
heranziehen.

Die Bank ist berechtigt, rechtlich bedeutsame Erklarungen an die Anschrift des Kunden
zuzustellen. Die Bank ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, Mitteilungen, Konto- und
Depotausziige etc. an die vom Kunden angegebene E-Mail-Adresse (Zustelladresse)
solange rechtsverbindlich zuzustellen, bis der Kunde eine andere E-Mail-Adresse bekannt
gibt oder die Versandart @ndert, sowie Mitteilungen, Konto- und Depotausziige iber
Onlinebanking elektronisch bereitzustellen.

Vermoégensaufbau

Ein Vermdgensaufbau ist nur fiir taglich handelbare Finanzinstrumente méglich.
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Im Vermdgensaufbau miissen die Vermdgensaufbauraten volle Eurobetréage, mindestens
Euro 50, betragen und konnen jederzeit gedndert werden. Einzahlungen auf das
Vermdgensaufbaukonto sind nur in Form von Einziehungssauftrdgen mdglich. Die
Abbuchung der Vermdgensaufbauraten vom Kundenkonto erfolgt einmal monatlich entweder
am 1., 11. oder 21. des Monats mittels Einziehung. Die Abbuchung beginnt spatestens mit
dem der Annahme des Vertrages folgenden Monat. Die quartalsweise Abbuchung der
Vermdgensaufbauraten vom Kundenkonto erfolgt quartalsweise jeweils am 21. der Monate
Janner, April, Juli, Oktober mittels Einziehung. Der Kunde verpflichtet sich, fiir Deckung und
Durchfiihrbarkeit des Einziehungsauftrages zu sorgen.

Sollte es aus Griinden, die in der Sphare des Kunden liegen, dem Kunden nicht méglich sein,
seinen aus diesem Vertrag entstehenden Pflichten nachzukommen, insbesondere fiir die
Deckung seines Abbuchungskontos zur Vermdgensaufbauratenzahlung zu sorgen, so
kommt es bei mindestens zweimonatigem Verzug zu keinen weiteren Lastschrifteinziigen
durch die Bank. Fir das Wiederaufleben der Lastschrifteinziige ist eine positive
Willenserklarung des Kunden notwendig. Durch Vermdgensaufbauratenverzug kommt es zu
keiner Anderung der Veranlagungsdauer. Die Bank ist nicht verpflichtet, den Kunden tiber
allfallige Probleme beim Einzug der Vermdgensaufbauraten zu informieren.

Der Kunde kann jederzeit den Vermdgensaufbau kiindigen oder nach vorheriger schriftlicher
Mitteilung auch nur die monatlichen Einzahlungen aussetzen. Die Kiindigung beriihrt nicht
die bis zum Kindigungsstichtag erfolgten Transaktionen. Im Ubrigen gelten die
Kuindigungsregelungen laut den Allgemeinen Geschéftsbedingungen fiir Bankgeschafte.

Besonderheiten beim Vermoégensaufbau mit fester Plansumme

Die Veranlagungsdauer betragt im Vermdégensaufbau mit fester Plansumme maximal 120
(einhundertzwanzig) Monate. Sie beginnt mit dem Monat der ersten Abbuchung und darf nicht
Uber den 70. Geburtstag eines der Depotinhaber hinausgehen.

Eine nachtragliche Anderung der umseitig festgelegten Vermégensaufbaurate ist moglich,
wobei der in Punkt 19 beschriebene Betrag nicht unterschritten werden darf. Dadurch
verandert (verlangert oder verkirzt) sich die planméaRige Veranlagungsdauer entsprechend.
Die Bank weist ausdriicklich darauf hin, dass eine Verkiirzung der Veranlagungsdauer durch
Erhéhung der Vermégensaufbaurate wegen etwaiger nachteiliger Performanceentwicklung
nicht empfehlenswert ist.

Beim Vermdgensaufbau mit fester Plansumme wird eine dem gewéhlten Produkt
entsprechende Einstiegsgeblihr (Effektenprovision) der Plansumme verrechnet, diese wird
mit der Abbuchung der ersten Vermdgensaufbaurate als Effektenprovision von der Bank
eingezogen. Die Plansumme setzt sich zusammen aus der vereinbarten Hohe der
Vermdgensaufbaurate, multipliziert mit der vereinbarten Veranlagungsdauer. Der
Vermdgensaufbau startet jedenfalls erst, wenn die Einstiegsgebihr (Effektenprovision)
bezahlt wurde. Wurde am Auftrag keine Kontoverbindung angegeben, so wird die
Einstiegsgebiihr (Effektenprovision) sowie die jeweilige Vermdgensaufbaurate vom
bestehenden Referenzkonto abgebucht.

Bei vorzeitiger Beendigung des Vermdgensaufbauvertrages oder bei
Vermdgensaufbauratenverzug, erfolgt keine Retournierung der Einstiegsgebihr
(Effektenprovision).

Der Vermodgensaufbauvertrag geht automatisch in einen fiir unbefristete Zeit
abgeschlossenen Vertrag Uber, soweit es einen Monat vor Vertragsende zu keiner
schriftlichen Mitteilung des Kunden (Datum des Poststempels) kommt, den Vertrag beenden
zu wollen. Hinsichtlich der Kiindigung dieses unbefristeten Vertrages gilt Punkt 21 dieser
Bedingungen. Geht der Vertrag in einen unbefristeten Vertrag (iber, so wird pro zusatzliche
Vermdgensaufbaurate der dem Produkt entsprechende Effektenprovision verrechnet.

Gebiihren und Steuern

Die fiir die Depot- und Kontofiihrung zur Verrechnung kommenden Spesen, Provisionen und
Kostenersatze ergeben sich aus der jeweils giiltigen Konditioneniibersicht, welche in den
Geschaftsraumen aufliegt. Die Depot- und Kontofiihrungsgebihren, Kosten, sowie allfallige
Steuern etc. werden dem jeweiligen Verrechnungskonto angelastet; sollte dieses keine
entsprechende Deckung vorweisen, ist die Bank erméachtigt, Anteile der am Depot
erliegenden Wertpapiere im erforderlichen Ausmal® zu verkaufen. Die Bank darf
Entgeltanpassungen im Rahmen der Veranderungen der Verbraucherpreise
(Verbraucherpreisindex 2000) vornehmen.

Der Kunde ermachtigt die Bank zur Abfuhr der Kapitalertragssteuer (KESt), bis eine KESt-
Befreiungserklarung oder ein Nachweis sonstiger Steuerbefreiung vorliegt.

Besonderheiten in Hinblick auf Aktien und Zertifikate

Auftrage zum Kauf oder Verkauf von Aktien oder anderen Wertpapieren, die ohne Zusatz
erteilt werden, werden als ,Bestens” - Auftrage weitergeleitet.

Gerichtsstand und anwendbares Recht

Fur diesen Vertrag gilt dsterreichisches Recht. Erfiillungsort und Gerichtsstand sind Graz,
sofern nicht ein anderer zwingender Gerichtsstand besteht (Verbraucher).

Aufkladrung liber das Riicktrittsrecht nach § 3 Konsumentenschutzgesetz (KSchG)
und Wertpapieraufsichtsgesetz (WAG)

31. (a) Hat der Kunde, der Verbraucher im Sinne des § 1 KSchG ist, seine Vertragserklarung weder

in von der Bank fiir ihre geschéftlichen Zwecke dauernd beniitzten Rdumen noch bei einem
von ihr dafiir auf einer Messe oder einem Markt beniitzten Stand abgegeben, so kann er von
seinem Vertragsantrag oder vom Vertrag zuriicktreten. Dieser Rucktritt kann bis zum
Zustandekommen des Vertrags oder danach binnen zwei Wochen erklart werden. Die Frist
beginnt mit der Ausfolgung einer Urkunde, die zumindest den Namen

und die Anschrift der Bank, die zur Identifizierung des Vertrags notwendigen Angaben
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sowie eine Belehrung uiber das Riicktrittsrecht enthalt, an den Kunden, friihestens jedoch mit
dem Zustandekommen des Vertrags zu laufen. Diese Belehrung ist dem Kunden anlasslich
der Entgegennahme seiner Vertragserklarung auszufolgen.

(b) Das Rucktrittsrecht besteht auch dann, wenn die Bank oder ein mit ihr zusammenwirkender
Dritter den Kunden im Rahmen einer Werbefahrt, einer Ausflugfahrt oder einer @hnlichen
Veranstaltung oder “durch personliches, individuelles Ansprechen auf der Stral3e” in die von
der Bank fir inre geschéftlichen Zwecke beniitzten Rdume gebracht hat.

(c) Das Ruicktrittsrecht steht dem Kunden nicht zu,

1.)  wenn er selbst die geschéftliche Verbindung mit der Bank oder dessen Beauftragten zwecks
SchlieBung dieses Vertrages angebahnt hat oder

2.) wenn dem Zustandekommen des Vertrages keine Besprechungen zwischen den Beteiligten
oder ihren Beauftragten vorausgegangen sind.

(d) Die Erklarung des Riicktritts ist an keine bestimmte Form gebunden. Die Rucktrittsfrist ist
gewahrt, wenn die Rucktrittserklarung innerhalb der Frist abgesendet wird.
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(e) GemaR § 70 (2) WAG 2018 steht dem Kunden das Riicktrittsrecht auch dann zu, wenn er die
geschéftliche Verbindung angebahnt hat, im Ubrigen gilt analog dazu der oben beschriebene
§ 3 KSchG.

Riicktrittsrecht nach Fernfinanzdienstleistungsgesetz:

32. Hat der Kunde, der Verbraucher im Sinne des § 1 KSCHG ist, seine Vertragserklarung
unter ausschlieflicher Verwendung eines oder mehrerer Fernkommunikationsmittel im
Rahmen eines fiir den Fernabsatz organisierten Vertriebs- oder Dienstleistungssystems
des Unternehmers abgeschlossen, dann kann er vom Vertrag oder seiner
Vertragserklarung binnen 14 Tagen zuriicktreten. Die Frist ist jedenfalls gewahrt, wenn
der Rucktritt schriftlich oder auf einem anderen, dem Empfanger zur Verfiigung stehenden
und zuganglichen dauerhaften Datentréger erklart und diese Erklarung vor dem Ablauf
der Frist abgesendet wird.

MIFID Il - Informationen fir unsere Kunden
Dieses Dokument muss dem Kunden ausgehéndigt werden.

1) Aligemeines
a) Information zur Dienstleistung der Bank - Rollenverteilung zwischen Bank und Berater

Die Schelhammer Capital Bank AG (im Folgenden kurz ,Bank) stellt Ihren Kunden eine
Abwicklungsplattform  (www.dieplattform.at) (im Folgenden kurz ,Plattform®) fir
Wertpapiertransaktionen zur Verfligung und fungiert dabei als Depotbank: Sie verwahrt die
Wertpapiere des (der) Kunden und fiihrt die von den Kunden gemeinsam mit ihren
selbststéandigen Beratern (Wertpapierdienstleistungsunternehmen und Wertpapierfirmen; in
der Folge ,Berater“) ohne Zutun der Bank beschlossenen Kauf- bzw. Verkaufsauftrage aus.
Im Rahmen des Plattformgeschéfts (Depot- und Verrechnungskontofiihrung) beschrankt sich
die Rolle der Bank somit auf das reine Ausfiihrungsgeschaft und umfasst keine
Beratungspflichten. Die Bank erbringt ihre Dienstleistungen am Kunden als nicht
unabhangiger Berater. Die Beratung des (der) Kunden wird von den Beratern selbststéandig
und eigenverantwortlich wahrgenommen. Die Bank kann daher weder die Eignung noch die
Angemessenheit der Anlageentscheidung priifen. Insbesondere ist die Bank nicht in der Lage
zu Uberprifen, ob der (die) Kunde(n) die erforderlichen Kenntnisse und Erfahrungen
besitzt/besitzen/besafl(en), um die Risiken im  Zusammenhang mit den
auftragsgegenstandlichen Wertpapierdienstleistungen abschatzen zu kdnnen. Da dies alleine
der Berater einschatzen kann, ist fir den (die) Kunden das volle Schutzniveau des
Wertpapieraufsichtsgesetzes (in der Folge: WAG 2018) nur dann gegeben, wenn er (sie) vor
jeder Auftragserteilung einen Berater konsultier(t)(en).

b) Haftung der Bank

Die Bank haftet somit nicht fir die ordnungsgeméRe Anlageberatung, sondern nur fiir
Schéaden, die dem (den) Kunden im unmittelbaren Zusammenhang mit der gegensténdlichen
Geschaftsverbindung, also dem Fiihren seines (ihrer) Wertpapierdepots-

und —verrechnungskontos, entstehen. Die Ersatzpflicht ist dabei auf jene Falle beschrankt, in
denen der Schaden auf Vorsatz oder grober Fahrlassigkeit beruht. Das Depot / Konto
ermoglicht es dem Kunden auch, bestimmte Zahlungsdienstleistungen in Anspruch zu
nehmen. Die naheren Informationen dazu sowie die Haftung der Bank fiir die Erbringung von
Zahlungsdienstleistungen im Sinne des Zahlungsdienstgesetzes finden sich in den
LAllgemeinen Informationen zu Zahlungsdienstleistungen®.

2) Informationen liber die Kundeneinstufung
a) Grundsatzliche Einstufung als Privatkunden

Das WAG 2018 sieht vor, dass Kreditinstitute ihre Kunden in verschiedene Kategorien
einteilen, die unterschiedliche Niveaus im Hinblick auf den Anlegerschutz bieten. Der (Die)
Kunde(n) der Plattform wird (werden) von der Bank als Privatkunde(n) im Sinne der
Bestimmungen des WAG 2018 eingestuft und genie(t)(en) damit im Rahmen der Konto- und
Depotflihrung das grofite Schutzniveau.

b) Méglichkeit einer Einstufung als professionelle Kunden

Bei Vorliegen bestimmter Kriterien in Bezug auf den Umfang und die Anzahl in der
Vergangenheit getatigter Transaktionen mit Finanzinstrumenten bzw. diesbeziiglich beruflich
erworbener Kenntnisse besteht auch fiir als Privatkunden eingestufte Anleger die Mdglichkeit,
sich in die Kategorie der ,professionellen Kunden® umstufen zu lassen. Eine Umstufung in
Bezug auf einzelne Wertpapierdienstleistungen bzw. Finanzinstrumente ist nicht moglich.

Bei ,professionellen Kunden* im Sinne der Bestimmungen des WAG 2018 kann vermutet
werden, dass sie Uber ausreichend Erfahrung, Kenntnis und Sachverstand in Bezug auf
Wertpapierdienstleistungen und Finanzinstrumente sowie die Fahigkeit, die damit
verbundenen Risiken angemessen beurteilen zu kénnen, verfigen. Aus diesem Grund
verringert sich das Schutzniveau fir den Anleger, da seitens der Bank geringere
Informationspflichten bestehen. Als ,professionelle Kunden* gelten vorrangig Unternehmen,
die bestimmte Voraussetzungen im Hinblick auf ihnre GréRe und Bilanzkennzahlen erfillen.
Fir weiterfihrende Informationen steht der Berater zur Verfigung.

3) Informationen liber die Schutzbestimmungen fiir Kundenvermégen
a) Informationen Uber Dritt- sowie Sammelverwahrung

Die Verwahrung erfolgt hauptsachlich Uber inléndische und ausléandische Drittverwahrer.
Inlandische Wertpapiere werden dabei grundsatzlich im Inland verwahrt, auslandische
Wertpapiere in dem Land, in dem das Wertpapier angeschafft wurde oder der Emittent seinen
Sitz hat. Es ist aber auch mdglich, dass im Inland ausgestellte Wertpapiere im Ausland, sowie
im Ausland ausgestellte Wertpapiere im Inland aufbewahrt werden (Z 69 Abs 2 der AGB). In
welchem Land lhre Wertpapiere verwahrt sind, ist in unserer jahrlichen Depotaufstellung
ersichtlich.

Die Rechtsstellung an den von uns verwahrten Wertpapieren ist davon abhéngig, welches
Recht zur Anwendung kommt. Entweder wird (Mit-)Eigentum oder eine eigentumséahnliche
Rechtstellung in Form eines schuldrechtlichen Lieferanspruches begriindet. (Z 67 der AGB)
Die Bank haftet bei der Verwahrung von Wertpapieren gegeniber einem Unternehmer nur fiir
die sorgfaltige Auswahl des Drittverwahrers, gegeniiber einem Verbraucher auch fiir das
Verschulden des Drittverwahrers, sofern nicht ausdriicklich anderes vereinbart wurde.

Die Bank verwahrt bei ihr hinterlegte Wertpapiere im Inland meist unter ihnrem Namen bei einer
Wertpapiersammelbank (Zentralverwahrer) oder einer anderen Konzernbank in
Sammelverwahrung, sofern der Kunde nicht ausdriicklich  Sonderverwahrung
(Streifbandverwahrung) wiinscht und die Bank dem Wunsch entspricht. Der Hinterleger erhélt
Miteigentum am Sammelbestand der Wertpapiere der gleichen Gattung. Die Rechte der
Kunden werden dadurch nicht beeintrachtigt, da insbesondere der Umfang der Wertpapiere
der Kunden jederzeit festgestellt werden kann. Bei Verwahrung in Osterreich kommt
oOsterreichisches Recht zur Anwendung.

Die im Ausland angeschafften Wertpapiere lasst die Bank bei einem auslandischen
Drittverwahrer verwahren. Der Kunde erhélt fir die im Ausland aufbewahrten Wertpapiere
eine so genannte Gutschrift in Wertpapierrechnung, die den schuldrechtlichen Anspruch auf
gleichartige, nicht jedoch die gleichen Wertpapiere zum Gegenstand hat. Dieser Anspruch
des Kunden gegen die Bank entspricht dem Anteil, den die Bank auf Rechnung des Kunden
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am gesamten von der Bank fir ihre Kunden gehaltenen Bestand an Wertpapieren derselben
Art im Ausland entsprechend den jeweiligen Rechtsvorschriften und Usancen halt. Die
Verwahrung von Wertpapieren bei einem Drittverwahrer im Ausland unterliegt den
Rechtsvorschriften dieses Verwahrers; dies kann die Rechte des Kunden in Bezug auf die

betreffenden Finanzinstrumente und Gelder beeinflussen. Halt der Drittverwahrer seinerseits
die Wertpapiere bei einem weiteren Verwahrer (z. B. dem Zentralverwahrer des jeweiligen
Landes), kommen die Rechtsvorschriften dieser Lagerstelle bzw. des Lagerorts zur
Anwendung. Die Bank halt die Wertpapiere grundsatzlich treuhandisch fiir den Kunden. Wenn
eine Verschaffung von Eigentums- oder Miteigentumsrechten des Kunden an den
Wertpapieren nach der Rechtsordnung des jeweiligen Lagerlandes nicht mdglich ist, erwirbt
die Bank eine damit vergleichbare Rechtsstellung. Eine Trennung der Eigenbesténde der
Bank von den Kundenbestdnden wird u.a. durch organisatorische MaRnahmen, z. B.
Bankaufzeichnungen und Kundendepotausziige, gewahrleistet.

Schutz von Kundengeldern:

Die Bank stellt sicher, dass die Einhaltung der Rechtsvorschriften in Bezug auf den Schutz
von Kundengeldern und Finanzinstrumenten von einer hierzu ausreichend beféhigten und
Befugten Person wahrgenommen werden.

b) Einlagensicherung und Anlegerentschadigung

Die Schelhammer Capital Bank AG unterliegt als 6sterreichische Bank uneingeschrankt den
Osterreichischen Bestimmungen zur Einlagensicherung und Anlegerentschadigung (§§ 93
BWG und das Einlagensicherungs- und Anlegerentschadigungsgesetz). Die Bank ist Mitglied
bei der gesetzlichen Sicherungseinrichtung der Banken und Bankiers, der Einlagensicherung
der Banken & Bankiers Gesellschaft m.b.H.

Einlagensicherung:

Die Einlagen natlrlicher Personen sind pro Einleger mit einem Hochstbetrag von EUR
100.000,- gesichert.

Die Einlagen nicht naturlicher Personen sind pro Einleger mit einem Hochstbetrag von EUR
100.000,- gesichert.

Einlagen auf einem Konto, liber das zwei oder mehr Personen als Gesellschafter einer
offenen Gesellschaft, einer Kommanditgesellschaft, einer Gesellschaft burgerlichen Rechts
oder einer dieser Gesellschaftsformen entsprechenden Gesellschaft nach dem Recht eines
Mitgliedstaates oder eines Drittlandes verfigen kénnen, werden bei der Berechnung des
Hochstbetrages zusammengefasst und als Einlage eines Einlegers behandelt; dies gilt in
gleicher Weise fiir Guthaben und sonstige Forderungen aus Wertpapiergeschaften
Anlegerentschadigung:

Nach 6sterreichischem Recht sind Wertpapiere den Anlegern von der depotfiihrenden Bank
zurlickzugeben. Geldforderungen aus der Anlegerentschadigung sind sowohl bei nattirlichen
Personen als auch bei nicht natirlichen Personen mit hochstens EUR 20.000,- gesichert.
Forderungen von nicht natirlichen Personen sind jedoch mit 90% der Forderung aus
Wertpapiergeschaften pro Anleger begrenzt.

Abgrenzung Einlagensicherung - Anlegerentschadigung:

Im Normalfall fallen alle Arten von Einlagen/Guthaben, die auf verzinste oder unverzinste
Konten (z.B. Guthaben auf Gehalts-, Sparkonten, Festgelder etc.) bei Kreditinstituten
gutgeschrieben  werden, unter die Einlagensicherung. Rickflisse aus der
Wertpapierverrechnung (Dividenden, Verkaufserlose, Tilgungen etc.) fallen ebenfalls unter
die Einlagensicherung, wenn sie auf ein verzinstes Konto bei einem Kreditinstitut
gutgeschrieben werden. Erfolgt der Riickfluss hingegen unmittelbar auf ein unverzinstes
Konto, unterliegen die Betrage der Anlegerentschadigung.

Ausnahmen von der Einlagensicherung und Anlegerentschadigung:

Die Ausnahmen von der Sicherung werden im Folgenden vereinfacht dargestellt. Es gilt der
Wortlaut der gesetzlichen Bestimmungen in den §§ 10 und 47 ESAEG.

Nicht gesichert sind

- Einlagen und Forderungen, die nicht auf Euro, Schweizer Franken oder eine andere
Wahrung eines EWR Mitgliedstaates (alle EU-Staaten, Island, Liechtenstein und Norwegen)
lauten.

- Schuldverschreibungen des Kreditinstitutes (z.B. Wohnbank-Anleihen, Kassenobligationen,
Pfandbriefe etc.). Sie werden im Konkurs der emittierenden Bank nach MaRgabe der
Emissionsbedingungen bedient (z.B. bevorzugt aus einer abgesonderten Deckungsmasse
wie etwa Pfandbriefe oder mit der Konkursquote oder nachrangig nach Bedienung der
anderen Glaubiger).

- Eigenmittelbestandteile der Bank (z.B. Ergénzungs- und Partizipationskapital).

- Einlagen und Forderungen von Unternehmen, die die Voraussetzungen fiir groRe
Kapitalgesellschaften i.S.d. § 221 Abs. 3 Unternehmensgesetzbuch (UGB) erfiillen.

- Einlagen und Forderungen von dem Kreditinstitut nahestehenden Personen, wie Mitglieder
des Vorstandes, des Aufsichtsrates, personlich haftende Gesellschafter, Rechnungspriifer
der Bank und Personen, die mind. 5% Kapital der Bank halten, auch wenn diese Personen in
ihrer Funktion fir verbundene Unternehmen der Bank tatig sind (ausgenommen bei
unwesentlichen Beteiligungen). Weiters sind nahe Angehodrige der dem Kreditinstitut
nahestehenden Personen sowie Dritte von der Sicherung ausgeschlossen, falls der nahe
Angehdrige oder der Dritte fiir Rechnung der dem Kreditinstitut nahestehenden Personen
handelt.

- Einlagen und Forderungen anderer Gesellschaften, die verbundene Unternehmen (§ 244
UGB) des Kreditinstitutes sind.
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- Einlagen und Forderungen, fiir die der Einleger oder Forderungsberechtigte vom
Kreditinstitut auf individueller Basis Zinssatze oder andere finanzielle Vorteile erhalten hat, die
zu einer Verschlechterung der finanziellen Lage des Kreditinstitutes beigetragen haben.

- Einlagen und Forderungen, die im Zusammenhang mit Geldwascherei stehen.

- Einlagen und Forderungen von Kredit- oder Finanzinstituten oder Wertpapierfirmen sowie
von institutionellen Investoren wie Versicherungen, Investmentgesellschaften (Fonds),
Pensions- und Vorsorgekassen u.a.

- Einlagen und Forderungen von Bund, Landern und Gemeinden und vergleichbaren
auslandischen Gebietskorperschaften.

Im Ubrigen verweisen wir auf die gesetzlichen Bestimmungen des § 93 BWG und den
Informationsbogen geméaR § 37a BWG sowie die Bestimmungen des Einlagensicherungs-
und Anlegerentschadigungsgesetzes (ESAEG), die wir auf Wunsch gerne zur Verfigung
stellen.

4) Informationen lber vertraglich gebundene Vermittler und Mehrfachvermittler

Die Bank bedient sich bei der Erbringung lhrer Wertpapierdienstleistungen derzeit nicht
vertraglich gebundener Vermittler (gem. § 36 WAG 2018) oder Wertpapiervermittlern (gem. §
37 WAG 2018),

5) Informationen liber die Moglichkeit zur Reklamation bzw. Beschwerde

Bei der Erbringung von Dienstleistungen fiir unsere Kunden ist es unser oberstes Ziel,
ausnahmslos einen hohen Grad an Sorgfalt und Redlichkeit zu gewahrleisten, sowie
rechtmaRiges und professionelles Handeln und die Einhaltung von Marktstandards
sicherzustellen.

Sollten Sie mit uns bzw. unserer Dienstleistung nicht zufrieden sein, kénnen Sie lhre
Beschwerde schriftlich, telefonisch oder per E-Mail an die bei uns eingerichtete
Beschwerdestelle richten. Diese ist unter der Emailadresse beschwerde-cb@grawe-
bankengruppe.at bzw unter der Telefonnummer +43/316/8072-3200 erreichbar. Bei der
Behandlung von Beschwerden werden in der Bank die folgenden Grundséatze eingehalten:
Unverziigliche Bearbeitung: Die Bank nimmt samtliche Beschwerden von Kunden sehr ernst
und bearbeitet einlangende Beschwerden unverziglich.

Klare Kommunikation: Die Ergebnisse der Beschwerdeanalyse und die Bank dazu werden in
leicht verstéandlicher Sprache kommuniziert. Diese Information enthalt auch Informationen
Uber im Einzelfall mégliche Alternativen, einschlieflich der Mdglichkeit, die Beschwerde an
eine Stelle zur alternativen Streitbeilegung weiterzuleiten (Schlichtung fiir
Verbrauchergeschafte: www.bankenschlichtung.at), oder die Méglichkeit, eine zivilrechtliche
Klage einzureichen.

Interne Uberpriifung: Die Beschwerdebehandlung innerhalb der Bank unterliegt der
standigen Uberwachung durch die Compliance Funktion. Dadurch wird sichergestellt, dass
alle in Verbindung mit der Beschwerde stehenden Risiken und Probleme ermittelt und
behoben werden.

6) Informationen liber den Umgang mit Interessenkonflikten
a) Allgemeines zu Interessenkonflikten

Als Interessenkonflikt wird eine Situation bezeichnet in der sich unterschiedliche Interessen
verschiedener Personen bzw. Personengruppen gegeniiberstehen. Solche Konflikte kénnen
sich aus den unterschiedlichen Interessen der Bank, anderer Unternehmen dieser
Institutsgruppe, der Geschéftsleitung, der Mitarbeiter, vertraglich gebundener Vermittler, des
(der) Kunden oder anderen natirlicher bzw. juristischer Personen, die mit der Bank
geschéftlich verbunden sind, ergeben.

Bei einem Kreditinstitut wie der Bank, die fir ihre Kunden eine Vielzahl von
Wertpapierdienstleistungen erbringt und gleichzeitig auch Unternehmensfinanzierungen und
— beratungen anbietet, kdnnen Interessenkonflikte nicht immer vollkommen ausgeschlossen
werden. Es ist allerdings zu beachten, dass der Umfang der von der Bank im Zusammenhang
mit der Plattform erbrachten Dienstleistungen sehr eingeschrankt ist und sich im Wesentlichen
auf die Auftragsweiterleitung, die Abwicklung sowie die Verwahrung und Verwaltung der von
Ihnen erworbenen Finanzinstrumente beschrankt.

b) Informationen tiber die Behandlung von Interessenkonflikten

Unter der direkten Verantwortung der Geschéftsleitung ist eine unabhangige Compliance -
Organisation tatig. Dieser obliegt die Identifikation, die Vermeidung und das Management von
Interessenkonflikten. Dariiber hinaus wurde eine Reihe von adaquaten organisatorischen
MaRnahmen (z.B. die Schaffung von Vertraulichkeitsbereichen, sowie die Uberwachung des
Umgangs mit aus der Geschaftstatigkeit bekannt gewordenen, 6ffentlich aber (noch) nicht
zugéanglichen Informationen, das Erlassen von Regelungen iber die Annahme und
Gewahrung von Zuwendungen, sowie deren Offenlegung, die verpflichtende Offenlegung,
sowie die laufende Kontrolle jener Wertpapiergeschéfte, die Mitarbeiter unseres Hauses auf
eigene Rechnung durchfiihren oder durchfiihren lassen und laufende Schulungen unserer
Mitarbeiter, insbesondere im Hinblick auf compliance-relevante Themen und zur
Sensibilisierung auf unbedingte Wahrung des Kundeninteresses bei der Erbringung von
Wertpapierdienstleistungen) getroffen, um zu vermeiden, dass sachfremde Interessen
Einfluss auf die Art der Erbringung unterschiedlicher Wertpapierleistungen nehmen. Um einen
hohen Grad an Sorgfalt und Redlichkeit, sowie rechtméRiges und professionelles Handeln,
die Einhaltung von Marktstandards, und insbesondere immer die Beachtung des
Kundeninteresses zu garantieren, sind die Mitarbeiter dariiber hinaus zur Einhaltung hoher
ethischer Standards verpflichtet. Sollten sich trotz aller getroffenen MaRnahmen
Interessenkonflikte nicht vermeiden lassen, werden diese gegenuber den betroffenen Kunden
vor einem Geschéftsabschluss oder einer Beratung offen gelegt.

Die Bank verwendet die eingenommenen Vorteile von Dritten fir qualitatserhdhende
MaRnahmen. Die Hohe iber solche Provisionen wird vor einer Transaktion jeweils offen
gelegt.

7) Informationen zur Durchfithrungspolitik — Best Execution Policy

Vorbemerkung und Anwendungsbereich

Die Schelhammer Capital Bank AG hat im Einklang mit den Vorschriften des WAG 2018 und
der Delegierten Verordnung EU Nr. 2017/565 Richtlinien festgelegt, wie sie Auftrage Ihrer
Kunden ausfiihren wird, um gleichbleibend das bestmdgliche Ergebnis fiir ihnre Kunden zu
erzielen. Diese Richtlinien sind Inhalt der folgenden Durchfiihrungspolitik. Die
Durchflihrungspolitik ist nach den aktuellen technischen und organisatorischen Moglichkeiten
gestaltet und gilt fiir die Abwicklung von Kauf und Verkaufsauftragen von Finanzinstrumenten,
welche die Schelhammer Capital Bank AG fiir Kleinanleger und professionelle Kunden
durchfiihrt. Die Bank fiihrt alle Auftrage im Sinne der Durchflihrungspolitik durch, kann aber
keine Garantie dafiir geben, dass tatsachlich fiir jeden einzelnen Auftrag das bestmdgliche
Ergebnis erzielt wird.

Die Schelhammer Capital Bank AG wird Kundenauftrdge zum Kauf oder Verkauf von
Finanzinstrumenten entweder als Kommissionar (Kommissionsgeschaft) oder durch
Selbsteintritt (Festpreisgeschaft) ausfiihren. Sofern die Schelhammer Capital Bank AG nicht
selbst Borsenmitglied ist, erfolgt die Weiterleitung des Kundenauftrages an Dritte unter
Beachtung der Durchfiihrungsgrundsatze der Schelhammer Capital Bank AG.

Kommissionsgeschft
Ausfiihrung eines Kommissionsauftrages

Ausfiihrungsgeschaft bzw. Beauftragung eines Zwischenkommissionars

Die Schelhammer Capital Bank AG flihrt Auftrage ihres Kunden zum Kauf und Verkauf von
Finanzinstrumenten im In- und Ausland als Kommissionarin aus. Hierzu schliet die
Schelhammer Capital Bank AG fiir Rechnung des Kunden mit einem anderen Marktteilnehmer
ein Kauf- oder Verkaufsgeschaft (Ausflihrungsgeschaft) ab oder sie
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beauftragt einen anderen Kommissionar (Zwischenkommissionar), ein Ausfiihrungsgeschaft
abzuschlieBen.

Geltung von Rechtsvorschriften/Usancen/Geschéftsbedingungen

Die Ausfiihrungsgeschéfte unterliegen den fiir den Wertpapierhandel am Ausfiihrungsplatz
geltenden Rechtsvorschriften und Geschéftsbedingungen (Usancen); daneben gelten die
Allgemeinen Geschéftsbedingungen der Vertragspartner der Schelhammer Capital Bank AG.

Preis des Ausfiihrungsgeschafts/Entgelt/Auslagen

Die Schelhammer Capital Bank AG rechnet gegeniiber dem Kunden den Preis des
Ausfiihrungsgeschaftes ab; sie ist berechtigt, ihr Entgelt und ihre Auslagen einschlieflich
fremder Kosten in Rechnung zu stellen.

Zusammenlegung von Auftrdgen

Die Schelhammer Capital Bank AG behalt sich vor, Auftrdage von Kunden mit Auftragen
anderer Kunden oder auch mit Geschéften auf eigene Rechnung zusammenzulegen. Eine
Zusammenlegung darf aber nur dann erfolgen, wenn zu erwarten ist, dass diese fiir Kunden
insgesamt nicht nachteilig ist. Prinzipiell ist festzuhalten, dass eine solche Zusammenlegung
von Auftragen jedoch in Bezug auf einen bestimmten Auftrag mitunter nachteilig sein kann.

Vorrang von Kundenweisungen

Eine Weisung des Kunden wird stets vorrangig behandelt. Bei der Ausfiihrung eines Kauf-
oder Verkaufsauftrages wird die Schelhammer Capital Bank AG einer Weisung des Kunden
Folge leisten. Die Weisung hat schriftlich zu erfolgen. Der Kunde wird ausdriicklich darauf
hingewiesen, dass im Fall seiner Weisung die Schelhammer Capital Bank AG den Auftrag
entsprechend der Weisung ausfiihren wird und

sie aus der draus resultierenden Abweichung von den Durchfiihrungsgrundsatzen davon
abgehalten werden kann, das bestmdgliche Ergebnis zu erzielen. Umfasst die vom Kunden
erteilte Weisung nur einen Teil des Auftrages, so wird die Bank den nicht von der Weisung
umfassten Teil des Auftrages gemaR der vorliegenden Richtlinien durchfiihren.

Kriterien fiir die bestmogliche Auftragsausfiihrung (,,Ausfiihrungsfaktoren*)

Fir die Ausfiihrung von Kauf- und Verkaufsauftragen fir als ,,Kleinanleger“ eingestufte
Anleger sind folgende Kriterien relevant und gewichtet:
. Kurs/Preis

. Kosten

(starke Gewichtung)
(starke Gewichtung)

Fir Kleinanleger sind die Gesamtkosten der Order das einzig ausschlaggebende Kriterium
fir die Wahl des Best Execution Ausfiihrungsplatzes. Die Gesamtkosten ergeben sich aus
Kurs/Preis des Finanzinstrumentes, firmeneigene Provisionen und Gebiihren,
Ausfiihrungsplatzgebihren, Clearing- und Abwicklungsgebiihren sowie sonstige Gebiihren,
die an Dritte gezahlt werden (die ggf. an der Ausfiihrung des Auftrags beteiligt sind.).

Fir die Ausfihrung von Kauf- und Verkaufsauftragen fir als ,,Professionelle Kunden*
eingestufte Anleger werden folgende Kriterien als relevant betrachtet und folgendermafRen
gewichtet:

Kurs/Preis (starke Gewichtung)
Kosten (starke Gewichtung)
Geschwindigkeit der Ausflihrung (starke Gewichtung)
Wahrscheinlichkeit der Ausfiihrung (mittlere Gewichtung)

und Abwicklung

. Umfang und Art der Order

Klassen von Finanzinstrumenten

Finanzinstrumente mit gleichen oder @hnlichen Ausstattungsmerkmalen werden zu folgenden
Klassen zusammengefasst und im Rahmen der Durchfiihrungspolitk je Klasse
gleichbehandelt.

(mittlere Gewichtung)

Eigenkapital — Aktien & Hinterlegungsschein/Hinterlegungszertifikat
Exchange traded products (z. B. ETFs)

Schuldtitel (Anleihen)

Verbriefte Derivate (Optionsscheine und Zertifikate)
Zinsderivate

Kreditderivate

Wahrungsderivative

Strukturierte Finanzinstrumente

Eigenmittelderivate

Rohstoffderivate

CFDs

Emissionsberechtigung

Andere Instrumente

Ausfiihrungsrichtlinie

Auftrage kdnnen an geregelten Markten, Uber ein multilaterales Handelssystem (MTF), tber
einen Systematischen Internalisierer oder auflerhalb dieser Handelsplatze abgewickelt
werden. Eine Ubersicht der Ausfiihrungsplétze, an denen die Schelhammer Capital Bank AG
Auftrage in der Regel ausfiihrt, ist diesen Informationen zur Durchfiihrungspolitik
angeschlossen.

Die Auswahl der fiir die jeweilige Klasse an Finanzinstrumenten am besten geeigneten
Ausfiihrungsplatze erfolgt - neben den unter 2.2. aufgezahlten ,Ausfiihrungsfaktoren” — auch
durch Berticksichtigung der folgenden qualitativen Faktoren, die ebenfalls gewichtet werden:

. Clearing-Systeme des Handelsplatzes (starke Gewichtung)
. Handelszeiten (starke Gewichtung)
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Ausfiihrungsplatze

Folgende Ausflihrungsplatze sind fiir die jeweilige Klasse an Finanzinstrumenten
grundsatzlich vorgesehen. Aufgrund der Verfiigbarkeit von Clearing-Systemen und
Volatilitdtsunterbrechungen sowie Auktionen zur Steigerung der Liquiditat, wird den
geregelten Markten und den MTF Vorrang eingerdumt. OTC Handel wird aufgrund des damit
verbundenen Gegenparteirisikos als alternativer Ausfiihrungsplatz herangezogen. Zum
Vergleich von mehreren OTC Handelsplatzen werden bei OTC-Ausfiihrungen im Einzelfall bei
jedem Geschaft mindestens drei Vergleichspreise eingeholt und dokumentiert (sofern eine
solche Anzahl an OTC-Quotes zur Verfligung steht).

vorgesehener Alternativer

Assetklasse Ausflihrungsplat Ausfiihrungsplat
z z

Eigenkapital - Aktien & oTC,
Hinterlegungsschein/Hinterlegungszertifika Geregelter Markt Systematischer
t Internalisierer

OTC,
Geregelter Markt Systematischer
Internalisierer

Exchange traded products (z. B. ETFs)

OTC,
. . MTF, geregelter Systematischer
Schuldtitel (Anleihen) Markt 9eres In}{ernalisierer
OTF
OTC,

Verbriefte Derivate (Optionsscheine und

Zertifikate) Geregelter Markt Systematischer

Internalisierer

Zinsderivate Geregelter Markt oTC

Kreditderivate Geregelter Markt oTC

Wahrungsderivative Geregelter Markt oTC
OTC,
Strukturierte Finanzinstrumente MTF, - geregelter System_at_lscher
Markt Internalisierer,
OTF

Eigenmittelderivate Geregelter Markt Geregelter Markt

Rohstoffderivate Geregelter Markt oTC

CFDs Nicht definiert Nicht definiert
Emissionsberechtigung Nicht definiert Nicht definiert
Andere Instrumente Nicht definiert Nicht definiert

Ausfiithrungsplatze im Detail

Eigenkapital — Aktien & Hinterlegungsschein/Hinterlegungszertifikat und Exchange traded
products (z. B. ETFs)

Auftrage in diesen Instrumenten werden vorrangig an der jeweiligen Heimatbdrse oder, sofern
die Heimatbdrse nicht dem Haupthandelsplatz entspricht, am Haupthandelsplatz ausgefiihrt,
da dort aufgrund der hohen Liquiditat regelmaRig eine kostengiinstige Ausfiihrung mdglich ist.
Die Heimatbdrse bezeichnet die Borse der Erstnotiz, dies ist zumeist jene/eine Borse des
Staates, in dem der Emittent seinen Sitz hat. Als Haupthandelsplatz gilt jene Borse, an der
bei langfristiger Betrachtung der im Verhaltnis gréte Handelsumsatz erzielt wird.

Osterreichische Titel

Auftrage in Aktien, deren Heimatbérse sich in Osterreich befindet, werden vorrangig iiber
XETRA Wien ausgefiihrt. Sofern der Titel dort nicht notiert, erfolgt einer anderen Bérse geman
derin 2.2. genannten Kriterien.

Deutsche Titel

Auftrage in Aktien, deren Heimatbdrse sich in Deutschland befindet, werden vorrangig iber
XETRA Frankfurt ausgefiihrt. Sofern der Titel dort nicht notiert, erfolgt eine Ausfiihrung an
einer anderen deutschen Borse.

US-amerikanische Titel

Auftrage in Aktien, deren Heimatbdrse sich in den USA befindet, werden vorrangig Uber die
New York Stock Exchange (NYSE) oder die Nasdaq ausgefiihrt. Sofern der Titel dort nicht
notiert, erfolgt eine Ausfiihrung an einer anderen US-amerikanischen Borse.

Andere auslandische Titel
Andere auslandische Aktien werden vorrangig Uber die jeweilige Heimatbdrse oder, sofern
die Heimatbdrse nicht dem Haupthandelsplatz entspricht, am Haupthandelsplatz ausgefiihrt.

Schuldtitel (Anleihen) und Strukturierte Finanzinstrumente

Titel in- und auslandischer Emittenten dieser Klasse werden vorrangig tiber ein multilaterales
Handelssystem (MTF) ausgefiihrt, da dort in der Regel die besten Preise und héchsten
Volumina gehandelt werden. Steht diese Mdglichkeit nicht zur Verfligung, wird die Order Giber
eine Systematischen Internalisierer oder an einem geregelten Markt geman der in 2.2.
genannten Kriterien ausgefiihrt.

Verbriefte Derivate (Optionsscheine und Zertifikate
Zertifikate und Optionsscheine werden vorrangig Uber die jeweilige Heimatbdrse oder, sofern
die Heimatbdrse nicht dem Haupthandelsplatz entspricht, am Haupthandelsplatz ausgefiihrt.

Bérsengehandelte Derivate
Borsengehandelte Derivate werden vorrangig tber die Hauptterminbdrse des Landes, in dem
der Basiswert des Derivates seinen Sitz hat, gehandelt.

Investmentfonds und Immobilieninvestmentfonds

Der Kauf und Verkauf von Investmentfondsanteilen sowie von
Immobilieninvestmentfondsanteilen erfolgt grundsatzlich lber die jeweilige Depotbank, die
Kapitalanlagegesellschaft (KAG), den Transferagenten oder einen dritten Anbieter des
(Immobilien-)Investmentfonds, da die Kursbildung gemaR Investmentfondsgesetz (InvFG)
bzw. des Immobilien-Investmentfondsgesetz (ImmolnvFG) erfolgt. GemaR WAG 2018 handelt
es sich hierbei nicht um Ausflihrungen von Kundenauftragen im Sinne der
Durchflihrungspolitik.

Verkaufsauftrage in Titeln aller Klassen von Finanzinstrumenten werden aus Kostengriinden
entweder in jenem Land, in dem sich die Lagerstelle befindet oder an jenem Handelsplatz,
Uiber den das Wertpapier erworben wurde, ausgefiihrt.

Unterrichtung

Uber die Ausfilhrung, den Ausfiihrungsplatz und die Ausfiihrungsart wird die Schelhammer
Capital Bank AG den Kunden unverziglich unterrichten.
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Uberpriifung der Grundsitze

Fir die nach diesen Grundsétzen erfolgte Auswahl von Ausflihrungsplatzen und —richtlinien
wird die Schelhammer Capital Bank AG regelmaRig tberpriifen, ob die Ausfiihrungsplatze
einschlieflich der Ausfiihrungsrichtlinie das bestmdgliche Ergebnis fiir den Kunden
gewahrleisten. Zudem wird sie eine Uberpriifung vornehmen, wenn Anhaltspunkte dafiir
vorliegen, dass wesentliche Kriterien, die fiir einen bestimmten Ausfiihrungsplatz gesprochen
haben, keine Giiltigkeit mehr besitzen. Uber wesentliche Anderungen bei der Auswahl von
Ausfiihrungsplatzen wird die Schelhammer Capital Bank AG den Kunden informieren. Uber
die Qualitat der Ausfiihrung wird die Schelhammer Capital Bank AG ihre Kunden vierteljahrlich
unterrichten. Ebenso erfolgt eine jahrliche Zusammenfassung der Top fiinf Ausfiihrungsplatze
in Bezug auf die Ausfiihrungsqualitat.

Abweichung von der Durchfiihrungspolitik ohne Weisung des Kunden

Die Schelhammer Capital Bank AG behélt sich das Recht vor, wenn es im Interesse des
Kunden liegt, auch ohne Weisung des Kunden von der Durchfiihrungspolitik abzuweichen.
Allgemein behélt sich die Schelhammer Capital Bank AG das Recht vor, grofvolumige
Kundenauftrage in Aktien oder aktienahnlichen Wertpapieren Uber einen lhrer Intermediare
an einem MTF (Multilaterales Handelssystem) oder auRerbérslich auszufiihren, wenn
dadurch ein besseres oder gleich gutes Ergebnis fiir den Kunden erreicht wird.

Systemausfalle und andere Ereignisse

Bei unvorhergesehenen Ereignissen (z.B. technischen Problemen jedweder Art) kann die
Schelhammer Capital Bank AG gezwungen sein, andere Arten der Auftragsausfiihrung zu
wahlen als die in der Durchfiihrungspolitik festgelegten. Auch in diesen Fallen wird die
Schelhammer Capital Bank AG versuchen, das fiir den Kunden bestmdgliche Ergebnis bei
der Erbringung der Dienstleistung zu erreichen.

Festpreisgeschift

Wird beim Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten zwischen dem Kunden und der
Schelhammer Capital Bank AG ein fester Preis vereinbart (Festpreisgeschaft), so kommt ein
Vertrag zustande. Dementsprechend tbernimmt die Schelhammer Capital Bank AG vom
Kunden die Finanzinstrumente als Kéuferin oder sie liefert die Finanzinstrumente an ihn als
Verkauferin. Wird ein Festpreisgeschaft abgeschlossen, ist die Marktlage zu beriicksichtigen.
Die Schelhammer Capital Bank AG berechnet dem Kunden den vereinbarten Preis, bei
verzinslichen Schuldverschreibungen zzgl. aufgelaufener Zinsen (Stiickzinsen). Die
Schelhammer Capital Bank AG verpflichtet sich, unter Beriicksichtigung der Regelung zur
Erzielung der bestmdglichen Ausflihrung dafiir Sorge zu tragen, dass in der Regel ein
gleichwertiges Ergebnis erzielt wird, das die Schelhammer Capital Bank AG auch durch
Ausfihrung des Auftrags als Kommissionar erzielen wiirde. Es wird ausdriicklich darauf
hingewiesen, dass die Durchfihrung von Festpreisgeschaften bei allen Arten von
Finanzinstrumenten moglich ist.

Geregelte Markte, an denen von der Schelhammer Capital Bank AG gehandelt werden
kann

Deutschland, Xetra Frankfurt XETR

Deutschland, Regionalbdrsen XFRA, XSTU, XBER, XHAM, XDUS, XHAN, XGAT,

XMUN
Belgien, Brissel XBRU
Dénemark, Kopenhagen XCSE
Finnland, Helsinki XHEL
Frankreich, Paris XPAR
Griechenland, Athen XATH
Irland, Dublin XDuB
Italien, Mailand XMIL
Luxemburg XLUX
Malta XMAL
Niederlande, Amsterdam XAMS
Norwegen, Oslo XOSL
Osterreich, Wien XVIE
Portugal, Lissabon XLIS
Schweden, Stockholm XSTO
Schweiz XSWX, XVTX, XBRN (Bern)
Spanien, Madrid XMCE
GrofRbritannien, London XLON
Australien XASX
Hong Kong XHKG
Japan, Tokio XTKS
Singapur XSES
Kanada, Toronto XTSE
USA XNYS, XNMS
Dubai XDFM
Bosnien-Herzegowina XBLB (Banja Luka), XSSE (Sarajevo)
Kroatien, Zagreb XZAG
Montenegro, Podgorica XMNX
Polen, Warschau XWAR
Rumanien, Bukarest XBSE, XRAS
Russland, Moskau MISX
Serbien, Belgrad XBEL
Slowenien, Laibach XLJU
Tschechien, Prag XPRA
Tirkei, Istanbul XIST
Ungarn, Budapest XBUD
Sudafrika, Johannesburg XJSE

Die Schelhammer Capital Bank AG bedient sich fir die Ausfihrung von
Kommissionsauftragen in den verschiedenen Assetklassen hauptsachlich der folgenden
Zwischenkommissionare fiir Borsen, an denen sie selbst nicht Mitglied ist, sowie handelt
auBerbdrslich hauptsachlich mit den folgenden Handelspartnern:
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Assetklasse

(Zwischen)Kommissionédr / Handelspartner

Osterreichische  Aktien und

aktiendhnliche Wertpapiere
(Deutsche Borsen)

aktiendhnliche Wertpapiere Direkte Borsemitgliedschaft
(Borse Wien)
Deutsche Aktien und HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Dusseldorf

JPMorgan Chase Bank, Frankfurt
Morgan Stanley Bank AG, Frankfurt

Borsen)

Aktien und aktiendhnliche
Wertpapiere aus dem sonstigen
Ausland (sonstige auslandische

HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Diisseldorf
Erste Group Bank AG, Wien

Raiffeisen Centrobank AG, Wien

JPMorgan Chase Bank, Frankfurt

Morgan Stanley Bank AG, Frankfurt

Borsengehandelte Derivate

HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Diisseldorf

Zertifikate und Optionsscheine

Bdrslich Inland: Direkte Bérsemitgliedschaft
Borslich Ausland: HSBC Trinkaus & Burkhardt AG,
Disseldorf

OTCl/auBerbérslich In- und Ausland: Emittenten

Investmentfondsanteile

Inlandische Anteile:

jeweilige KAG/Depotbank/Transferagenten sowie
Erste Group Bank AG, Wien

Raiffeisen Bank International AG, Wien

Auslandische Anteile:

B. Metzler seel. Sohn & Co. KGaA, Frankfurt
European Bank for Financial Services GmbH
(ebase)

Erste Group Bank AG, Wien

Raiffeisen Bank International AG, Wien sowie
jeweilige KAG/Depotbank/Transferagenten

Anleihen (auBerbdrslich)

In ihrer Funktion als Emittent und/oder Broker fiir
in- und auslandische Werte:

Banca IMI Spa, Mailand

Bayerische Landesbank, Miinchen

Bank of America Merrill Lynch Intl. Ltd, Frankfurt
UniCredit Bank AG, Minchen

Citigroup Global Markets Deutschland AG,
Frankfurt

Commerzbank AG, Frankfurt

Credit Suisse AG, Ziirich

Deutsche Bank AG, Frankfurt

Banque Internationale & Luxembourg, Luxemburg
Erste Group Bank AG, Wien

Goldman Sachs International, London

HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Diisseldorf
JPMorgan Chase Bank, Frankfurt

ING Financial Markets, Amsterdam

KBL European Private Bankers SA, Luxemburg
Landesbank Baden-Wiirttemberg, Stuttgart
Lloyds Bank PLC, London

Morgan Capital Advisors LLP, London

RBC Europe Ltd, London

Royal Bank of Scotland PLC, London

Raiffeisen Bank International AG, Wien

Wells Fargo Securities Intl. Ltd, London

Zurcher Kantonalbank, Ziirich, sowie

Wei Emittenten/Broker aus dem In- und

8) Bereitstellung von Informationen
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Informationen im Zusammenhang mit Wertpapierdienstleistungen, die nicht persénlich an
bestimmte Kunden gerichtet sind, werden auf der Homepage der Plattform

(www.dieplattform.at) bereitgestellt. Die Informationen werden dort laufend aktuell gehalten
und den von dem Kunden getatigten Geschéften in der jeweils aktuellen Fassung zugrunde
gelegt. Die Adresse sowie die Stelle, an der die Informationen dort zu finden sind, wird dem
Kunden auf elektronischen Weg lber die von ihm bekannt gegebene E-Mail Adresse
mitgeteilt. Investitionen in Finanzinstrumente sind mit Risiken verbunden, die entsprechenden
Risikohinweise werden dem Kunden vom Berater ausgehandigt.

INFORMATIONEN UBER UNS

die plattform der Schelhammer Capital Bank AG
Firmensitz: A-8010 Graz, Burgring 16
Biroanschrift: A-8010 Graz, Brandhofgasse 24
Firmenbuch: Landesgericht fir ZRS Graz als Handelsgericht FN 112471 z
Tel.: +43 — (0)316 / 8072 31

Fax: + 43 - (0)316 / 90640 7391

E-Mail: service@dieplattform.at

Internet: www.dieplattform.at

UID: ATU 15359403

BLZ: 19190

Swift Code/BIC: BSSWATWW

Sie erreichen uns von
Mo — Do 9.00 — 17.00,
Fr9.00 - 15.00

Die Bank ist ein gem. § 1 Abs 1 Bankwesengesetz (BWG)
konzessioniertes Kreditinstitut (Bescheid GZ 29 2062/10-V/13/19 vom 2. April 1998).

Zustandige Aufsichtsbehdrde

Finanzmarktaufsicht (FMA) (Bereich: Bankenaufsicht)
A-1090 Wien, Otto Wagner Platz 5

Internet: www.fma.gv.at

Gesetzliche Bestimmungen
Anwendbare Rechtsvorschriften sind insbesondere das Bankwesengesetz (BWG) und das

Wertpapieraufsichtsgesetz  (WAG) und hinsichtlich ~ Zahlungsdienstleistungen das
Zahlungsdienstegesetz (ZaDiG) in der jeweils geltenden Fassung (http://www.ris.bka.gv.at).

Kommunikation
Die maRgebliche und einzige Kommunikationssprache fiir die Vertragsbeziehung ist Deutsch.

Als Kommunikationsmittel steht dem Kunden — je nach Vereinbarung — die Mdglichkeit offen,
personlich, telefonisch, per Brief, per Telefax oder per E-Mail mit der Bank zu kommunizieren.

Aufzeichnung bei telefonischer / elektronischer Auftragserteilung

Telefongesprache und elektronische Kommunikation mit dem Kunden wird entsprechend den
gesetzlichen Vorschriften aufgezeichnet. Eine Kopie dieser Aufzeichnung wird dem Kunden
auf Anfrage zur Verfugung gestellt. Die Aufbewahrung der Aufzeichnungen erfolgt
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften fiir einen Zeitraum von mindestens 5 Jahren ab
Erstellung der Aufzeichnung.

Die Bank ist berechtigt, rechtlich bedeutsame Erklarungen an die Anschrift des Kunden
zuzustellen. Die Bank ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, Mitteilungen, Konto- und
Depotausziige etc. an die vorne angegebene E-Mail-Adresse (Zustelladresse) des Kunden
solange rechtsverbindlich zuzustellen, bis der Kunde eine andere E-Mail-Adresse bekannt
gibt oder die Versandart andert, sowie Mitteilungen, Konto- und Depotausziige tiber
Onlinebanking elektronisch bereitzustellen.

Version Jén. 2023 ‘Eﬂ, GRAWE

Bankengruppe


mailto:service@dieplattform.at

	Wertpapierbezeichnung
	ISIN-Code

	Depotnummer_2: 
	KONTOplus Nr: 
	KONTOplus Nr_2: 
	Depotnummer_3: 
	Betrag: 
	IBAN_2: 
	IBAN_3: 
	Sonstige Einkünfte zB Miete NettoJahr: 
	Pensionsbezug NettoJahr: 
	Die Angabe der EMailadresse sowie eine österreichische Mobiltelefonnummer des Kontoinhabers ist für die Eröffnung erforderlich: 
	Wenn Hauptoder Nebenwohnsitz in einem Drittland mit hohem Risiko Land: 
	selbstständig: Off
	Berufliche Tätigkeit und Dienstgeber  beziehungsweise Art der Selbstständigkeit: 
	Ausweisnummer_2: 
	Gültig bis: 
	Ausstellungsdatum: 
	Ausweisnummer: 
	Ausstellungsland: 
	Führerschein: Off
	Personalausweis: Off
	Reisepass: Off
	Evtl Steueransässigkeit in Land 2: 
	Österr Mobiltelefonnr Onlinebanking Zugang ungleich P2_2: 
	EMail des KontoDepotinhabers Zustelladresse für Onlinebanking Zugang: 
	Steueransässigkeit in Land 1  Pflichtfeld: 
	undefined: Off
	Österr Mobiltelefonnr Onlinebanking Zugang ungleich P2: 
	Geburtsort: 
	Geburtsland: 
	Wohnadresse Straße Nr: 
	StaatsangehörigkeitHerr Frau Firma: 
	GeburtsdatumHerr Frau Firma: 
	Titel Vorname NachnameHerr Frau Firma: 
	Frau: Off
	Herr: Off
	Ich beantrage die Eröffnung eines Wertpapierdepots mit Verrechnungskonto und Konto Plus bei der Plattform der Schelhammer Capital Bank: 
	Depotnummer: 
	Herr_2: Off
	Frau_2: Off
	Titel Vorname NachnameRow1: 
	GeburtsdatumRow1: 
	StaatsangehörigkeitRow1: 
	Wohnadresse Straße Nr_2: 
	Geburtsland_2: 
	Geburtsort_2: 
	Österr Mobiltelefonnr Onlinebanking Zugang ungleich P1: 
	undefined_3: Off
	Steueransässigkeit in Land 1: 
	EMail des KontoDepotinhabers Zustelladresse für Onlinebanking: 
	Österr Mobiltelefonnr Onlinebanking Zugang ungleich P1_2: 
	Evtl Steueransässigkeit in Land 2_2: 
	Reisepass_2: Off
	Personalausweis_2: Off
	Führerschein_2: Off
	Ausstellungsland_2: 
	Ausstellende Behörde: 
	Ausstellungsdatum_2: 
	Gültig bis_2: 
	Ausweisnummer_3: 
	Berufliche Tätigkeit und Dienstgeber  beziehungsweise Art der Selbstständigkeit_2: 
	selbstständig_2: Off
	Wenn Hauptoder Nebenwohnsitz in einem Drittland mit hohem Risiko Land_2: 
	Die Angabe der EMailadresse sowie österreichische Mobiltelefonnummer des Kontoinhabers ist für die Eröffnung erforderlich: 
	Pensionsbezug NettoJahr_2: 
	Sonstige Einkünfte zB Miete NettoJahr_2: 
	Keine USPerson gemäß FATCA im Bedarfsfall das W8Formular: Off
	undefined_5: Off
	Name des Kontoinhabers Pflichtfeld: 
	BIC: 
	IBAN: 
	Datum1: 
	min EUR 500  max EUR 20000: 
	min EUR 50  max EUR 2000: 
	davon abweichend am 20: Off
	Text17: 
	Depotnummer_4: 
	ISINCode PflichtfeldRow1: 
	WertpapierbezeichnungRow1: 
	Betrag für EINMALANLAGE Aktien nur ganze Stücke mind 1000 EURRow1: 
	Betrag für VERMÖGENSAUFBAU1 mind 50 EURRow1: 
	Check Box18: Off
	Effekten provision: 
	ISINCode PflichtfeldRow2: 
	WertpapierbezeichnungRow2: 
	Betrag für EINMALANLAGE Aktien nur ganze Stücke mind 1000 EURRow2: 
	Betrag für VERMÖGENSAUFBAU1 mind 50 EURRow2: 
	Check Box19: Off
	Effekten provision_2: 
	ISINCode PflichtfeldRow3: 
	WertpapierbezeichnungRow3: 
	Betrag für EINMALANLAGE Aktien nur ganze Stücke mind 1000 EURRow3: 
	Betrag für VERMÖGENSAUFBAU1 mind 50 EURRow3: 
	Check Box20: Off
	Effekten provision_3: 
	ISINCode PflichtfeldRow4: 
	WertpapierbezeichnungRow4: 
	Betrag für EINMALANLAGE Aktien nur ganze Stücke mind 1000 EURRow4: 
	Betrag für VERMÖGENSAUFBAU1 mind 50 EURRow4: 
	Check Box21: Off
	Effekten provision_4: 
	ISINCode PflichtfeldRow5: 
	WertpapierbezeichnungRow5: 
	Betrag für EINMALANLAGE Aktien nur ganze Stücke mind 1000 EURRow5: 
	Betrag für VERMÖGENSAUFBAU1 mind 50 EURRow5: 
	Check Box22: Off
	Effekten provision_5: 
	ISINCode PflichtfeldRow6: 
	WertpapierbezeichnungRow6: 
	Betrag für EINMALANLAGE Aktien nur ganze Stücke mind 1000 EURRow6: 
	Betrag für VERMÖGENSAUFBAU1 mind 50 EURRow6: 
	Check Box23: Off
	Effekten provision_6: 
	ISINCode PflichtfeldRow7: 
	WertpapierbezeichnungRow7: 
	Betrag für EINMALANLAGE Aktien nur ganze Stücke mind 1000 EURRow7: 
	Betrag für VERMÖGENSAUFBAU1 mind 50 EURRow7: 
	Check Box24: Off
	Effekten provision_7: 
	undefined_13: Off
	Startmonat  Jahr: 
	Bestehendes Referenzkonto Wird verwendet wenn keine Auswahl erfolgt: Off
	Verrechnungskonto bei der Schelhammer Capital Bank: Off
	KONTO plus: Off
	undefined_14: Off
	Ein Onlinebanking ist Voraussetzung siehe Vertragsbestimmungen Punkt 3: Off
	Check Box25: Off
	Check Box26: Off
	Check Box27: Off
	Check Box28: Off
	Check Box29: Off
	Ort Datum: 
	Telefonnummer Berater: 
	Beraternummer  Name des Beraters in Blockbuchstaben: 


